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Kürzlich hat der Gemeinderat die Ein-
führung einer Meteorabwassergebühr 
auf den 1. Januar 2015 beschlossen. 
Nun hat er auch den Gebührentarif 
festgelegt. Im Sinne des Vorentschei-
des setzt sich die Gebühr aus einer 
Grundgebühr und einer Entsorgungs-
gebühr aufgrund der abflusswirksa-
men Gebäude- und Umgebungsfläche 
und die Art der Oberflächenbefesti-
gung jeder Liegenschaft zusammen.
Die Grundgebühr wird Fr. 90.- 
pro Liegenschaft/Anschluss betragen, 
die Meteorwasserentsorgungsge-

bühr Fr. -.50 pro m2 abflusswirksa-
me Fläche. Diese Gebührenstruktur 
entspricht derjenigen der Wasserver-
sorgung, die bereits bisher aus einer 
Grundgebühr und einer Verbrauchs-
gebühr pro m3 Wasser besteht.
Die Entsorgungsgebühr von Fr. -.50 
liegt die Gemeinde im Mittel der Aus-
serrhoder Gemeinden. Die Grundge-
bühr für das Meteorabwasser kennen 
nicht alle Gemeinden. Sie erheben 
aber im Gegensatz zu Trogen teilweise 
schon seit Jahren eine Grundgebühr 
für die Entsorgung des Schmutzab-

Trogen hat eine gute Schule. Das hat 

die Externe Evaluation, die in diesem 

Jahr durchgeführt wurde, aufgezeigt. 

Bestätigt wurde dieses Urteil noch durch 

eine Delegation der Schule Lichtensteig, 

die unsere Schule neulich besucht hat. 

Besonders gefallen hat den Gästen aus 

dem Toggenburg das gute Schulklima, 

das im Schulhaus Nideren herrscht, und 

beeindruckt waren sie von den selbst-

bewussten Schülerinnen und Schülern 

unserer Schule.

Viele Leute tragen dazu bei, dass sich 

unsere Kinder in der Schule wohlfüh-

len und deshalb auch gerne lernen. 

Engagierte Lehrpersonen,  das  Haus-

dienstteam, das Tagesstrukturteam, 

der Schubifahrer und nicht zuletzt die 

Schulleitung setzen sich jeden Tag aufs 

Neue dafür ein, unsere gute Schule noch 

besser zu machen. All diesen Leuten 

möchte ich hier einmal  herzlich danken.

Monika Sieber

SBB-Gemeindetageskarten - Bezugsmöglichkeiten über die Feiertage
Bitte reservieren und beziehen Sie die SBB-Gemeindetageskarten über die Feier-
tage rechtzeitig. Bis und mit Dienstag, 23. Dezember 2014, können die reservier-
ten Karten bei der Einwohnerkontrolle zum Preis von 45 CHF bezogen werden. 
Vom 24. Dezember 2014 bis 4. Januar 2015 sind die Büros der Gemeindeverwal-
tung geschlossen.  
 
Unsere Öffnungszeiten:  Vormittag 8.30 bis 11.00 Uhr 
   Nachmittag 14.00 bis 17.00 Uhr 
   oder nach telefonischer Voranmeldung  
   unter 071 343 78 72 
 
Im Moment haben wir noch viele freie Karten. Mit der SBB-Tageskarte fahren Sie 
für 45 CHF einen Tag lang im Geltungsbereich eines Generalabonnements.  
Wir freuen uns, wenn Sie davon Gebrauch machen. Reservationen bitte über 
unsere Homepage www.trogen.ch oder telefonisch unter 071 343 78 72.

Fortsetzung nächste Seite

Einführung von Meteorabwassergebühren

http://www.trogen.ch
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wassers. Gemäss Abwasserreglement 
sind die Grundgebühren für den Unter-
halt für Anlagen von verschmutztem und 
unverschmutztem Wasser einzusetzen, 
sodass die vom Gemeinderat neu be-
schlossene Grundgebühr beiden Entsor-
gungssystemen zugutekommt.
Das Gewässerschutzgesetz schreibt 
vor, dass die Abwasserrechnung 
selbsttragend zu finanzieren ist. Der 
Gemeinderat hofft, mit den beschlos-
senen Gebührenansätzen den ge-
mäss Generellem Entwässerungsplan 
laufend notwendigen Unterhalt der 
Schmutz- und der Meteorabwasser-
leitungen mittelfristig finanzieren zu 
können. Gemäss den vom Gemeinde-
rat beschlossenen Abschreibungssät-
zen sind die Gemeindeleitungen innert 
40 Jahren abzuschreiben. Viele der 
Gemeindeleitungen sind bereits über 
40 Jahre alt und deshalb dringend zu 
sanieren. Die in den letzten Jahren je-
weils notwendigen Nachtragskredite 
beweisen dies.

Rücktritte aus den 
Gemeindebehörden

Im Interesse einer frühzeitigen Nachfol-
geregelung hat Gemeindepräsident Ni-
klaus Sturzenegger bereits vor längerer 
Zeit mitgeteilt, dass er als Gemeinderat 
und -präsident nicht mehr zu den Ge-
samterneuerungswahlen 2015/18 antre-
ten wird. In der Zwischenzeit sind noch 
weitere Rücktritte eingereicht worden:
Peter Schindler als Mitglied der Ge-
schäftsprüfungskommission, Urs Schläp-
fer als Mitglied des Kantonsrates.
Der Regierungsrat hat den Termin für 
die Gesamterneuerungswahlen in die 
Gemeindebehörden einheitlich auf den  
12. April 2015 festgesetzt. 

Nutzung ehem. 
Schulhaus Vordorf
Während den Herbstferien ist der Kinder-
hort „Pinocchio“ in die beiden obersten 
Stockwerke des ehemaligen Schulhauses 
Vordorf eingezogen. Nun hat der Ge-
meinderat auch noch über die Nutzung 
der verbleibenden Räumlichkeiten im 
Vordorf entschieden.
Die zwei ehemaligen Schulzimmer und 
die Turnhalle sollen halb- oder ganztags 
sowie am Abend vermietet werden. Auf 
die Abgabe zur Alleinmiete an Verei-
ne oder Einzelpersonen wird verzichtet. 
Selbstverständlich ist es aber möglich, 
dass die Räume für eine Veranstaltungs-
reihe gemietet werden können. So be-
steht die Möglichkeit, dass möglichst 
viele Vereine oder Gruppierungen vom 
Raumangebot profitieren können.

Abrechnung Projekt 
„Jahrhundert der 
Zellweger“
Am 6. Mai 2014 konnte nach mehrmo-
natiger Projektarbeit die Dauerausstel-
lung „Jahrhundert der Zellweger“ eröff-
net werden. Die Projektgruppe hat nun 
den Schlussbericht und die Schlussab-
rechnung vorgelegt.
Sowohl das inhaltliche wie auch das fi-
nanzielle Ergebnis sind sehr erfreulich. 
Das Projekt ist erfolgreich gestartet und 
wird gut benutzt, was sich derzeit vor 
allem auch bei Führungen zeigt: Die 
Kantonsbiblio thek hat seit Mai 2014 fast 
doppelt so viele Führungsanfragen wie 
bisher. Finanziell schliesst das Projekt im 
angekündigten mit rund Fr. 200‘000.– im 
vorgesehenen Kostenrahmen ab. An der 
Finanzierung beteiligten sich neben der 
Gemeinde auch der Kanton und priva-
te Stiftungen. Es ist aber vor allem dem 
hohen persönlichen Engagement der 
Arbeitsgruppenmitglieder Karin Bucher, 
Heidi Eisenhut, Mathias Kuhn und Jens 
Weber zu verdanken, die das ausserge-
wöhnliche Projekt sehr kostenbewusst 
realisiert haben.
Die Arbeitsgruppe wird in dieser Zusam-
mensetzung bestehen bleiben, um die 
weiteren Hörspurmodule zu realisieren 
sowie Ideen für die weitere Erhöhung 
des Bekanntheitsgrades des Zellweger-
Projektes umzusetzen.
Der Gemeindeanteil am Projekt beträgt 
Fr. 72‘000.-. Die Kosten werden dem 
zweckgebundenen Zellweger - La Nic-
ca-Fonds (für das Zellwegerzimmer im  
3. Obergeschoss des Gemeinde-/Pfarr-
hauses), dem Fonds Verkehrsverein (Be-
schilderung) und dem Fonds Zukunft Tro-
gen belastet.
 GEMEINDEKANZLEI TROGEN
 A. Rutz, Gemeindeschreiberin
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Unsere Jubilare  
im Dezember 
5. 12. 95 J. Jenni Martha, 

Wäldlerstrasse 4 
18.12. 90 J. Lieberherr Fritz, 

Wäldlerstrasse 4
11.12. 87 J. Tanner-Dettwiler Hedwig, 

Bleichi 4
23.12. 82 J. Koller Johann, 

Lindenbüel 1
19.12. 80 J. Kaptein Martinus, 

Speicherstrasse 65
20.12 80 J. Neurauter Edwin, 

Schopfacker 13

ZIVILSTANDSAMT TROGEN

Regierungsrat 
genehmigt 
Strassenausbau in 
Trogen

Die Gemeinde Trogen will im Areal Bo-
den wachsen. Gleichzeitig sollen das 
Altersheim und das Kinderdorf Pesta-
lozzi besser erschlossen werden. Dazu 
muss die Kantonsstrasse vom alten 
Schulhaus hinauf bis zur Einmündung 
Kinderdorf-/Bergstrasse ausgebaut 
und mit einem Trottoir versehen wer-
den. Der Ausserrhoder Regierungsrat 
bewilligte das Ausbauprojekt. Es wer-
den Gesamtkosten von 3,8 Millionen 
Franken erwartet.

(pd)

Strassensanierung 
mit Verbesserung der 
Fussgängerführung in 
Trogen genehmigt

Die Kantonsstrasse Trogen - Heiden wird 
in Trogen auf dem Abschnitt Landsge-
meindeplatz bis Schopfacker saniert und 
die Fussgängerführung verbessert. Der 
Ausserrhoder Regierungsrat hat das Pro-
jekt mit Kosten von rund 1,7 Millionen 
Franken bewilligt. Die Realisierung erfolgt 
in Abstimmung mit der Ausführung der 
Arbeiten beim Landsgemeindeplatz.
Von den Kosten übernimmt der Kanton 
1,4 Millionen Franken und die Gemeinde 
Trogen 0,3 Millionen Franken. 

(pd)

Energietag 2014 des 
Bundesamtes für Energie 
in Biel
Wie alle anderen „Energiestädte“ der 
Schweiz war auch Trogen zum Energie-
tag in Biel eingeladen. So haben auch 
wir, wie ca. 250 andere, uns auf den 
Weg nach Biel gemacht, schon während 
der Anreise interessante Gespräche mit 
anderen Akteuren von Energiestädten 
geführt und vor Ort in Biel noch einige 
mehr. Überhaupt sind die Kontakte an 
solchen Veranstaltungen fast das Infor-
mativste und Interessanteste. Man fühlt 
sich danach bestärkt und hat andere Ide-
en und Sichtweisen kennengelernt und 
weitere Gespräche zur Zusammenarbeit 
vereinbart.
 
Tagsüber konnten wir wahlweise die 
Workshops (Vorträge und Diskussionen)  
zu den Themen „Mobilitätsprojekte für 
Gemeinden und Städte“, „die Energie-
städte (ES) auf dem Weg zur 2000-Watt-
Gesellschaft„ und „die Elektrizitätsver-
sorgungsunternehmen EVU“ besuchen.

Am Abend wurden die besonders enga-
gierten Energiestädte: Basel, Buchs SG, 
Lumino und Zürich mit dem Label «Ener-
giestadt auf dem Weg in die 2000-Watt-
Gesellschaft» gewürdigt. Trogen und 
weitere 30 Gemeinden wurden neu in 
die Energiestadt-Familie aufgenommen, 
80 Gemeinden wurden als Energiestadt 
bestätigt. Zahlreiche Energiestädte gehen 
noch einen Schritt weiter. 14 Gemeinden 

wurden am Energietag mit dem Label 
«Energiestadt GOLD» ausgezeichnet. 
Auch wir durften eine von Bundesrätin 
Doris Leuthard unterschriebene Gratula-
tionsurkunde in Empfang nehmen. 

Für die Energiekommission
Daniela Heyer, Gemeinderätin und Präsidentin 

Energiekommission

Hundesteuer-Einzug 2015
Die Hundesteuer kann vom 3.1.2015 bis am 31.1.2015, jeweils Montags (16.00 - 
17.00 Uhr ) oder Mittwochs (10.00 - 11.30 Uhr ) oder Samstags (08.00 - 09.30 Uhr) 
beim Polizeiposten Speicher gelöst werden.

                                                           (pd)

Bevölkerungsstatistik

Aktuelle Einwohnerzahl am 18. Novem-
ber 2014 ohne Wochenaufenthalter:  
1‘708 Personen, entspricht einer Ab-
nahme von 7 gegenüber dem Vormonat.

ZIVILSTANDSAMT TROGEN

 ▲ Gemeinderätin Daniela Heyer, David Welz und Erika Hunziker (Speicher) am Energietag 2014  
des Bundesamtes für Energie in Biel.  (Quelle: energiestadt.ch, Veranstaltungen)
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SP Trogen nominiert 
Jens Weber für den 
Kantonsrat

An der gut besuchten Sektionsversamm-
lung vom 17. November hat die SP Tro-
gen den ehemaligen Gemeinderat Jens 
Weber einstimmig für die Kantonsrats-
wahlen 2015 nominiert. Eine ausgegli-
chene und weniger einseitige Vertretung 
der Gemeinde sei ein weit verbreitetes 
Bedürfnis. Die SP ist überzeugt, dass Jens 
Weber für viele Trogner der beste Kandi-
dat für die nächste Wahl ist.
„Nachdem ich mich in der kommunalen 
Politik intensiv für die Gemeinde Trogen 
eingesetzt habe, möchte ich dies nun 
auch auf der Ebene Kanton machen“, 
sagt Jens Weber. „Meine Kandidatur 
kommt aus der Überzeugung heraus, 

dass das Wohl einer Gesellschaft sich 
am Wohl der Schwächeren misst.“ Er sei 
der ideale Kandidat für Trogen, weil das 
Kulturdorf in den letzten Jahren keine 
repräsentative Vertretung im Kantonsrat 
gehabt habe. Wenn man bei nationalen 
Abstimmungen ähnliche Wahlergebnisse 
wie Basel-Stadt erziele, sei es stossend, 
dass die Gemeinde nur bürgerliche Kan-
tonsräte habe. „Ich trete an, weil weltof-
fene und soziale Anliegen den Trognerin-
nen und Trognern wichtig sind und diese 
durch eine rein bürgerliche Vertretung im 
Kantonsrat nur wenig Gehör finden.

Politiker, Lehrer, klassischer Sänger
Jens Weber ist in den USA geboren und 
in Chile aufgewachsen. Anfang der acht-
ziger Jahre zog er mit seinen Eltern nach 
Heiden, wo er die Sekundarschule absol-
vierte und später in Trogen die Kantons-
schule besuchte. Nach dem Studium an 
der Universität St. Gallen liess er sich in 
klassischem Gesang ausbilden. Heute ist 
er in Trogen als Kantonsschullehrer für 
Wirtschaft und Recht sowie als freischaf-
fender Sänger tätig. Noch als Amerikaner 
integrierte er sich sofort in Trogen. Er war 
Mitglied der Trogner Feuerwehr und von 
2006 bis 2013 als Gemeinderat Bauprä-
sident von Trogen. Seit zwei Jahren ist er 
Schweizer Bürger.

Für einen lebenswerten Kanton  
kämpfen
Jens Weber betont: „Im Kantonsrat wer-
de ich mich dafür einsetzen, dass unsere 
Baukultur ein aktives Leben in den Dör-
fern fördert und dabei das wertvolle Erbe 
nicht verleugnet, sondern bewahrt und 

weiterentwickelt. Auch unser kulturelles 
Schaffen, sei dies volkstümlich, klassisch 
oder alternativ, ist mir äusserst wichtig“. 
Dies mache die Lebensqualität des Ap-
penzellerlandes aus. Ausserdem solle sich 
auch die kantonale Politik zuerst um jene 
kümmern, die bereits hier sind, und all 
jene nicht vergessen, die weniger Chan-
cen haben. „ So wird Appenzell Ausser-
hoden für alle attraktiv“, ist Jens Weber 
überzeugt. Als weiteren Schwerpunkt 
nennt er den schädlichen ständigen Steu-
erwettbewerb unter den Gemeinden: 
„Auch da muss der Massstab die Lebens-
qualität der Menschen sein, die in den 
Dörfern wohnen.“
Jens Weber erinnert sich: „Als Gemeinde-
rat habe ich mich dafür eingesetzt, dass 
der Bahnhof neu gestaltet und attraktiver 
gemacht wird: gute Umsteigemöglich-
keiten von Bus zu Bahn, ein öffentliches 
WC, ein Billettautomat, der auch bei stür-
mischen Wetter geschützt ist, eine siche-
re Fussgängerführung.“ Leider habe der 
Kanton dafür kein Konzept, obwohl er im 
Verwaltungsrat der Appenzeller Bahnen 
vertreten sein. „Da muss etwas gehen!“ 
fordert Jens Weber.

Gemeinderat und Schulkommission
Die SP Trogen freut sich, ausserdem die 
beiden bisherigen Gemeinderätinnen 
Monika  Sieber und Daniela Heyer, sowie 
als bisheriges Mitglied der Schulkom-
mission Daniel Tapernoux als tatkräftige 
Mitarbeiter am Gemeinwohl für eine wei-
tere Amtsperiode nominieren zu können. 

Moritz Flury-Rova,  
Präsident SP Trogen
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Tag der Milch

Wie jedes Jahr wur-
den die Schulkinder 
am nationalen Tag 
der Milch mit einem 
feinen Milchgetränk 
verwöhnt. 

Möglich gemacht  
haben es dieses Mal 
(von links):  
Elisabeth Looser,  
Silvia Lutz,  
Andrea Schläpfer,  
Marlen Meier und 
Annette Jakob.

Herzlichen Dank!

Team Trogen und 
Schulleitung

Wir sind Ihre  
kompetente  
Anlaufstelle für 
Heilmittel,  
Gesundheits- 
fragen und 
Schönheit.

10 % Rabatt
Am Donnerstag, 4. Dezember,  
Freitag 5. Dezember und  
Samstag 6. Dezember erhalten Sie 
in unserer Drogerie 10 % Rabatt auf Ihre Ankäufe
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Berufswahl- 
elternabende

Im Oktober haben in allen drei Klas-
sen der zweiten Sek die Berufswahlel-
ternabende stattgefunden. Die Zeit der 
Berufswahl stellt die Lernenden, deren 
Eltern und auch die Schule vor grosse 
Herausforderungen. Umso wichtiger ist 
es, die Zusammenarbeit gut zu klären, 
damit die Jugendlichen in diesem Prozess 
optimal begleitet werden können. Die 
Klassenlehrperson hat die Eltern darüber 
informiert, welche Anstrengungen die 
Schule unternimmt, um die Jugendlichen 
auf ihrem Weg in den Beruf bzw. in die 

weiterführenden Schulen zu unterstüt-
zen. Neben dem Besuch der OBA, einer 
Sonderwoche und Betriebsbesichtigun-
gen steht pro Woche eine Lektion zur 
Verfügung, die für die Berufswahl einge-
setzt wird.
Barbara Guggenbühl, die für das Mittel-
land zuständige Berufsberaterin, hat ihre 
Arbeit vorgestellt. Regelmässig haben die 
Lernenden die Möglichkeit, im Schulhaus  
Kurzberatungen in Anspruch zu nehmen. 
Der Prorektor der Kantonsschule Trogen, 
Johannes Schläpfer, hat einen Überblick 
über die weiterführenden Schulen gege-
ben

(pd)

Einmal Robin Hood sein

Mit Pfeil und Bogen ausgerüstet star-
teten 15 Schülerinnen und Schüler der  
2. Sek in einen aussergewöhnlichen Mitt-
wochmorgen. Mit dem Team „Holz und 
Feder“ erlernten die Jugendlichen das 
traditionelle Bogenschiessen. Nur wenn 
sich der Schütze auf sein Ziel konzentriert 
und es fokussiert, ist er erfolgreich. So 
fordert und fördert diese Betätigung die 
Konzentration. Die Konzentration ist ein 
wesentliches Element des erfolgreichen 
Lernens. Dieser Morgen im Wald liess die 
Lernenden den Wert der Ruhe erleben. 
Er bildete einen Gegenpol zur Reizüber-
flutung, der wir heute ausgesetzt sind. 
Das Lernen lernen, ein wichtiges Lernziel 
der Lebenskunde, hat an diesem Morgen 
sehr wirkungsvoll ausserhalb des Schul-
zimmers stattgefunden.

Die Aussagen der Jugendlichen spiegeln 
ihre Begeisterung wider:

  - „Konzentrieren, sonst trifft man    
     nicht!“

  - „Gleichgewicht und Ruhe finden.“
  - „Es war cool, ich habe nicht einmal  

     gemerkt, dass ich mich konzentriert 
     habe.“ 

  - „Mit Konzentrieren geht’s schneller  
     und besser.“

  - „Hat Spass gemacht!“
(pd)

Skilager der Sek TWR  
in Sent

Auch im kommenden Winter wird 
das beliebte Ski- und Snowboard-
lager während der Sportferien vom 
Sonntag, 25. Januar bis Samstag, 
31. Januar 2015 im Unterengadin 

durchgeführt.  
Wir freuen uns auf eine rege  

Teilnahme. Gute  Laune und Spass im 
Schnee garantiert!

Informationen unter  
rospannring@kst.ch
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Liebe Trogner

Wir laden Sie herzlich zu einem Klaviernachmittag  
mit Herrn Fréderic Fischer ein.

Datum: Donnerstag, 4. Dezember 2014
Zeit:     15.30 – 16.30 Uhr
Ort:      Caféteria

Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit Ihnen.

Liebe Grüsse 
Chantal Wild, Leitung Aktivierung

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
In einem Einzugsgebiet von ca. 30‘000 Einwohnern 
pflegt und unterstützt die Spitex Appenzellerland 
kranke, behinderte und rekonvaleszente Menschen 
jeden Alters zu Hause. Wir beschäftigen rund 100 
Mitarbeitende und suchen 
 

für die Spitex-Filiale Speicher per 01.01.2015 
oder nach Vereinbarung eine/einen: 

 
Fachfrau/Fachmann Gesundheit /  

dipl. Hauspfleger/in oder Rotkreuzhelfer/in  
40-50% 

 
Wir bieten Ihnen nach einer sorgfältigen Einführung 
eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle 
Aufgabe. 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an: 
Spitex Appenzellerland, z.H. Geschäftsleitung Frau 
Susanne Schäfer Industriestrasse 28, 9100 Herisau 
oder per Mail an susanne.schaefer@spitex-
appenzellerland.ch  
Zur Klärung Ihrer Fragen steht Ihnen die Leitung Hilfe 
und Pflege, Frau Cornelia Kühnis gerne telefonisch 
zur Verfügung. Tel. 071 353 54 54  
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„Juhuiii!  
S‘sch öpis los im Bode!“

Wie bereits angekündigt, war es Mitte 
November soweit, es begann die Schlor-
zifladenzeit. Auf Wunsch unserer Bewoh-
ner und Bewohnerinnen wurde gemein-
sam in der Küche nach Grossmutters 
Rezept gebacken. Zum Zvieri wurde dann 
der Fladen genüsslich verspeist, wie es 
sich gehört, mit einem 
Tässchen Kaffee dazu.
Am Mittwoch darauf 
war Lottomatch! Or-
ganisiert und geleitet 
vom Frauenverein Tro-
gen, gemeinsam mit 
freiwilligen Helferin-
nen und Helfern. (An 
dieser Stelle allen ein 
ganz herzliches Dan-
keschön). Die Stube 
war voll mit Bewoh-
nern und Bewohne-
rinnen sowie auswär-
tigen Besuchern von 
Speicher und Trogen. 
Es herrschte rege 
Spielstimmung, Prei-
se wurden freudig in 
Empfang genommen und bei Kaffee und 
Kuchen, in gemütlicher Runde, ging der 
Nachmittag zu Ende.
Am 24. November beehrte uns der Frau-
enchor von Speicher mit einem Besuch 
und brachte unser Haus mit seinem wun-
dervollen Gesang zum Erklingen und un-
sere Bewohner mit Freuden zum Singen. 
(Auch hier, ein Dankeschön von Herzen).

Ende November ist bei uns Weihnachts-
guetzli  Zeit. Gemeinsam mit unserem 
Zivi werden fleissig Guetzli ausgesto-
chen, Chräbeli geformt und Mailänderli 
mit Ei bestrichen. Eine kleine Kostprobe 
für jedermann wird natürlich auch nicht 
fehlen.
Am 4. Dezember abends kommt der Sa-
michlaus auf Besuch. Natürlich werden wir 
am Nachmittag alle gemeinsam Gritibän-

zä teigen und formen. Schliesslich soll zu 
diesem Anlass zum Nachtessen jeder sein 
eigenes Teigmandli auf dem Teller haben.
Am 16. Dezember dürfen wir das Weih-
nachtsessen für den Mittagstisch Spei-
cher im Boden richten und all die lieben 
Gäste mit einem feinen 5 Gang Menu 
bewirten.
Am 19. Dezember findet das grosse 

Weihnachtsessen für unsere Bewohner 
mit geladenen Verwandten statt. Ein all-
jährlich schönes Fest des Zusammenseins 
mit Apéro, Musik, Ansprachen, Weih-
nachtsgeschichte und einem exzellenten 
Menu, kreiert und zubereitet von Felix 
und seinem Küchenteam.
Nachmittags am 24. Dezember feiern die 
Bewohner und Bewohnerinnen zusam-
men mit der Heimleitung Weihnachten 

in kleiner Runde. Kerzen 
werden angezündet, Lie-
derblätter verteilt, die be-
kannten Weihnachtslieder 
gesungen, Heidi Hufenus 
liest uns eine Weihnachts-
geschichte vor, Geschen-
ke werden verteilt sowie 
Weihnachtsgebäck und 
Glühwein auf die Tische 
gestellt. Zur musikalischen 
Unterhaltung dürfen wir 
dieses Jahr ganz beson-
dere Gäste begrüssen. Ka-
tharina Jing An Gebauer, 
Sopranistin Tonhalle Zü-
rich und Wolfgang Fritz-
sche Pianist am Stadtthe-
ater St. Gallen werden uns 
mit einem musikalischen 

Ohrenschmaus beglücken.
So schnell vergeht die Zeit und bald bricht 
wieder ein neues Jahr an, welches unsere 
Bewohner und Bewohnerinnen selbstver-
ständlich wie an jedem Neujahrstag mit 
Lachs und Sekt zum Frühstück beginnen 
werden.

K. Signer
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Rosmarie Quadranti 

neue Präsidentin der 
Stiftung Kinderdorf 
Pestalozzi

Rosmarie Quadranti tritt per 1. Januar 

2015 das Präsidium des Stiftungsrates 

der Stiftung Kinderdorf Pestalozzi an. 

Sie wurde vom Stiftungsrat einstimmig 

zur Nachfolgerin von alt Nationalrätin 

Brigitta M. Gadient gewählt, welche 

Ende Jahr die maximale Amtsdauer 

als Stiftungsratspräsidentin erreicht. 

Gleichzeitig hat der Stiftungsrat 

beschlossen, das Gremium auf neun 

Sitze zu verkleinern und die Statuten 

sowie das Geschäftsreglement zu 

modernisieren.

Der Stiftungsrat des Kinderdorfes Pes-

talozzi startet nach den Erneuerungs-

wahlen vom Oktober, in einer neuen 

Zusammensetzung ins Jahr 2015. Da die 

maximale Amtsdauer für die Stiftungs-

räte und das Präsidium der Stiftung Kin-

derdorf Pestalozzi zwölf Jahre beträgt, 

standen zahlreiche Mitglieder für eine 

Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung, 

so auch die Präsidentin Brigitta M. Gadi-

ent. Die Bündner alt Nationalrätin stand 

dem Stiftungsrat seit 2002 vor und steu-

erte die Stiftung in dieser Zeit erfolgreich 

und mit grosser Umsicht.

Expertin für 

Entwicklungszusammenarbeit

Nationalrätin Rosmarie Quadranti aus 

Volketswil/ZH wird als neu gewählte Prä-

sidentin ihre Nachfolge antreten und ab 

kommenden Januar die Geschicke des 

Kinderdorfs Pestalozzi in Trogen leiten. 

Sie engagiert sich seit vielen Jahren im 

Bildungssektor und ist als Mitglied der 

Aussenpolitischen Kommission des Nati-

onalrats eine ausgewiesene Expertin für 

Fragen in der Entwicklungszusammenar-

beit. Ebenfalls neu im Stiftungsrat vertre-

ten sind Béatrice Heinzen Humbert und 

Prof. Dr. Sven Reinecke. Im Amt bestätigt 

wurden Ivo Bischofberger (Vize-Präsi-

dent), Arthur Philipp Bolliger (Quästor), 

Samuel Ulrich Eugster, Marc Fahrni, Reto 

Moritzi sowie Bernard Thurnheer.

Transparente und zeitgemässe Führung

Im Rahmen der 114. ordentlichen Sit-

zung hat der Stiftungsrat die Statuten 

und das Geschäftsreglement moderni-

siert. Die wesentlichen Änderungen prä-

zisieren den Stiftungszweck, bündeln die 

Kompetenzen in einem Gremium und re-

duzieren die Grösse des Stiftungsrats auf 

maximal neun Sitze. Die Stiftung erfüllt 

damit die Ansprüche, die heute von der 

Stiftungsaufsicht und der Zertifizierungs-

stelle Zewo hinsichtlich «Good Gover-

nance» an eine gemeinnützige Organisa-

tion gestellt werden. Der Begriff steht für 

eine verantwortungsvolle, transparente 

sowie zeitgemässe Führung und eine 

qualifizierte Aufsicht der Organisation.

(pd)

  

Grund 1 | 9043 Trogen
Telefon 071 344 13 13 | Fax 071 344 35 49

Ihr kompetenter Ansprechpartner im  
Sanitär- und Heizungsbereich in Ihrer Region.

info@sanitaerhofer.ch
www.sanitaerhofer.ch

Freie Lehrstelle ab 20159042 Speicher
Herbrigsteig 1

Natel 079 438 86 56

Gesund wohnen mit natürlichen Farben
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Gewerbliches Berufs- und Weiterbildungszentrum St.Gallen

Kanton St.Gallen
Schule fü r Gestaltung St.Gallen

 / SchuleFurGestaltungStGallen

Infos und Anmeldung 
058 228 27 01 | gbssg.ch

Höhere Fachschule fü r Kü nste, Gestaltung und Design

Aktzeichnen und Figürliches Zeichnen
∙  Aktzeichnen
∙  Aktzeichnen und Aktmalen
∙  Das Portrait – zeichnen und malen
∙  Portrait und bekleidete Figur – 

Experimentelles Arbeiten
∙  Werkstatt Figur

Dreidimensionales Gestalten
∙  Aktmodellieren
∙  Einführungskurs WIG-Schweissen
∙  Hülle/Verpackung/Behältnis
∙  Kreativ-Schweisskurs
∙  Produktideen (er)finden
∙  Werkstatt Stein

Premedia
∙  Adobe InDesign
∙  Adobe InDesign Digital Publishing
∙  Adobe Illustrator
∙  Buchproduktion mit Adobe InDesign
∙  3D-Visualisierung mit Cinema 4D

Bildbearbeitung
∙  Adobe Photoshop

Textil
∙  Nähen, Mode, Style

Internet
∙  Digitales Bewerbungsdossier
∙  Dreamweaver, Website-Erstellung
∙  Social Media für Firmen

Ferien- und Weekendkurse
∙  Aktmodellieren
∙  DLG-Workshop: Farbe und Licht
∙  Druckwerkstatt – künstlerische 

Drucktechniken
∙  Gestalten für Jugendliche und 

junge Erwachsene
∙  Künstlerischer Siebdruck
∙  Malwerkstatt
∙  Portrait und bekleidete Figur – 

Experimentelles Arbeiten

Fotografi e
∙  Fotografie

Grundlagen der Gestaltung
∙  Gestalten für Jugendliche und junge Erwachsene

Zeichnen, Malen und Gestalten
∙  Druckwerkstatt – künstlerische Drucktechniken
∙  Experimentelle Kalligraphie
∙  Freies Zeichnen, Malen und Gestalten
∙  Kalligraphie Schnupperkurs
∙  Künstlerischer Siebdruck
∙  Malwerkstatt
∙  Zeichnungslabor

Maltechnik und Malprozess
∙  Farbe, Form und Experiment

Höhere Fachschule HF
Dipl. Gestalter/in HF
∙  Visuelle Gestaltung
∙  Fotografie
∙  Schrift und Typografie*
∙  Interactive Media Design*
∙  Produktdesign
∙  Bildende Kunst

Berufsprüfungen, eidg. Fachausweis
∙  Betriebsfachmann/frau Druck- und 

Verpackungstechnologie
∙  Coiffeur/Coiffeuse

Lehrgänge mit Zertifi kat 
GBS St.Gallen
 Gestalterischer Vorkurs Erwachsene, 
∙  Propädeutikum Vollzeit
∙  Propädeutikum Teilzeit
Gestalterischer Vorkurs Jugendliche

* Diese Lehrgänge sind vom SBFI noch nicht frei gegeben

Kurse und Lehrgänge
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Neue Lehrpersonen 
an der Musikschule 
Appenzeller Mittelland

Bereits mit sechs trat Mihaela Stefanova 
in die Musikschule in ihrer Heimatstadt 

ein, wo sie 2002 die Fachausbildung mit 
Qualifikation Künstlerin-Instrumentalistin 
und Pädagogin im Fach Klavier abschloss. 
Danach studierte sie in Bern, um noch 
das Konzertdiplom zu erwerben. Neben 
Trogen unterrichtet Frau Stefanova noch 
in St. Gallen am Musikzentrum, spielt im 
Symphonieorchester, gibt viele Kammer-
musikkonzerte und orgelt an Sonntagen 
in verschiedenen Kirchen der Umgebung. 

Karin Gemeinhardt hat Blockflöte und 
historisches Fagott in Karlsruhe, Trossin-
gen und Bremen studiert. Dabei legte 
sie großen Wert auf eine pädagogische 

Ausbildung. Sie unterrichtet Blockflöte 
und Fagottino seit August 2014 in den 
Dörfern unserer Musikschule. Orches-
terengagements, Konzerte und CD-Auf-
nahmen mit verschiedenen Ensembles 
führen sie durch ganz Europa. Konzertie-
ren und Unterrichten inspiriert sie dabei 
wechselseitig.
Die Musikschule freut sich über die bei-
den neuen Lehrpersonen und wünscht 

ihnen weiterhin viel Freude an der pä-
dagogischen Arbeit. In Trogen werden 
folgende Fächer unterrichtet: Blockflöte, 
Saxophon, Klavier, Sologesang, Violine, 
Hackbrett und Gitarre. Zudem besteht 
die Möglichkeit, im Kinderchor mitzusin-
gen, was einerseits eine gute Gelegenheit 
ist, in die Welt der Musik einzutauchen 
und anderseits eine geeignete Ergänzung 
zum Musikunterricht darstellt. Alle übri-
gen Instrumente können in den andern 
Dörfern unserer Verbandsgemeinden be-
sucht werden. Interessierte melden sich 
bitte unter www.msam.ch an.

(pd)

Die Versammlung  
der Vereinspräsidenten...

...fand am 7. November 2014 im Rea-
taurant Hohe Buche statt. David Welz 
begrüsste alle anwesenden Vereinspräsi-
denten, sowie die zusätzlich geladenen 
Gäste, Gemeindepräsident Niklaus Stur-
zenegger, Ernst Carniello vom Donnsch-
tig Jass, sowie den Redaktor der Trogner 
Info Post, Christof Kehl. Allen Anwesen-
den wird für ihr Engagement für das Dorf 
ein herzlicher Dank und grosse Wert-
schätzung ausgesprochen. 
In einem ersten Teil wird durch David Welz 
die Benutzung des Veranstaltungskalen-
ders auf der Homepage der Gemeinde 
(www.trogen.ch) erläutert. Christof Kehl 
zeigt auf, wie die Veranstaltungstermi-
ne in der Trogner Info Post gehandhabt 
werden. Das Erfassen der Veranstaltun-
gen hat sich bei den meisten Vereinen 
etabliert. Die Eintragungen müssen aus 
Sicherheitsgründen von der Gemeinde 
freigeschaltet werden, was einige Tage in 
Anspruch nehmen kann. 
In einem zweiten Teil vermittelte Simo-
ne Thoma (RAB) mit einem Zeitrafferfilm 
interessante Eindrücke vom Barmuda-
Fest. Im weiteren führte uns Carni in 
eindrücklicher Weise in die Dimensionen 
der bevorstehenden Donnschtig-Jass-
Austragung vom 9. Juli 2015. Am Schluss 
wurde über alle wichtigen Termine und 
Anlässe aller Vereine informiert.
Vereine können ihre Einträge im TIP 
nach wie vor kostenlos publizieren, wäh-
rend Profit-Gesellschaften auch künftig 
für ihre Publikationen durch ein Inserat  
einen Beitrag an die TIP-Erstellungskosten  
leisten. 

(CK)

Vereins-Vorstellungen  
im neuen TIP

Von der Lesegesellschaft Bach wur-
de angeregt, dass sich Vereine in lo-
ser Folge auf max. zwei Seiten im TIP 
vorstellen könnten. Die TIP-Redaktion 
unterstützt diese Absicht und steht 
für weitere Hilfestellungen gerne zur 
Verfügung. 

http://www.trogen.ch
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44. Generalversammlung 
der Skilift Trogen-
Breitenebnet AG.

Wie die kurze Wintersaison 2013/14 
fiel auch der Geschäftsbericht des 
Verwaltungsratspräsidenten Caspar Auer 
aus. Lediglich 7 Betriebstage sind in der 
Statistik aufgeführt. Die Jahresrechnung 
schliesst mit einem Verlust von Fr. 4‘500 ab.

Am vergangen Samstag war die 44. Gene-
ralversammlung der Skilift Trogen-Breiten-
ebnet AG. Die anwesenden 16 Aktionäre 
vertraten 139 eigene und 22 vertretene 
Stimmen. Alle Statutarischen Geschäfte 
wurden ohne Diskussionen angenommen.

Verwaltungsratspräsident Caspar Auer gab 
zum Beginn noch einige wenige mündli-
che Informationen zum Geschäftsbericht. 
So konnten alle geplanten Anlässe wie die 
Fünfliber-Abende oder das Jugendskiren-
nen wegen Schneemangels nicht durchge-
führt werden.

Personelles
Der junge Mitarbeiter Dani Jud hat ein Kurs 
als Skiliftfachmann und  Pistenfahrzeugfüh-
rer besucht, was für diesen Arbeitsbereich 
vom Verband Seilbahnen vorgeschrieben 
ist. Die Skilift AG freut sich, wieder einen 
Betriebsfachmann in ihren Reihen zu wis-
sen. Der Präsident Caspar Auer spricht allen 
Angestellten und ebenso den Verwaltungs-
räten ein herzliches Dankeschön aus, denn 
teilweise verzichteten sie auf die Besoldung 
und Spesenentschädigungen und halfen 
damit, den Verlust zu reduzieren.

Mit sieben Tagen Liftbetrieb resultiert ein 
finanzieller Verlust
Nur der Monat Dezember bescherte eine 
bescheidene Schneelage und erlaubte le-
diglich 7 Betriebstage. Danach hingen die 
Bügel verlassen am Seil und bewegten sich 
nicht mehr bis zum Saisonschluss. So wird 
der vergangene Winter in der Betriebssta-
tistik auf Rang 6 der schlechtesten Saisons 
aufgeführt. 

Trotz geringer Anzahl Betriebstage sind 
ausserordentliche Aufwendungen wie Die-
selbezug und die Anschaffung von Ersatz-
teilen für das Umlenkrad an der Bergstation 
auf der Ausgabenseite zu verbuchen. Mit 
dem Pistenfahrzeug wurde ein kleinerer 
Landschaden verursacht, welcher entschä-
digt werden musste. Wie der Schnee im 
Winter geschmolzen ist, so schmilzt auch 
das finanzielle Polster und so kommt der 
Skilift doch langsam in eine schwierigere Si-
tuation, denn die Jahres-rechnung schliesst 
mit einem Verlust von rund 4‘500 Franken 
ab.

Verwaltungsrat
Die Amtsdauer von Präsident Caspar Auer, 
Vizepräsident und Aktuar Markus Schefer 
und Kassierin Sybille Blatter-Nagel dauert 
noch an.  Nach 18-jähriger Tätigkeit als 
Technischer Leiter und Mitglied im Verwal-
tungsrat ist Giovanni Soldera von seinen 
Ämtern zurückgetreten. 
Neu in den Verwaltungsrat wurde Beni 
Lenggenhager von Trogen gewählt.

Start in die neue Saison
Am Schluss der Versammlung gab der Prä-
sident noch einige Informationen zu der 

bevorstehenden Wintersaison 2014/15 be-
kannt. So wird für die Bezüger von der Sai-
sonkarte bis zum 21. Dezember 2014 wie-
derum ein Frühkäufer Rabatt von Fr. 20.00 
offeriert. Zudem hat der Verwaltungsrat 
beschlossen, dass die Inhaber einer Sai-
sonkarte 2013/14 auf Grund der schlech-
ten Saison eine einmalige Preisreduktion 
von Fr. 30.00 beim Kauf einer Saisonkarte 
2014/15 erhalten. Diese Ermässigungen 
kann aber nicht mit dem Frühkäufer-Rabatt 
kumuliert werden. Die Zusammenarbeit 
mit der Ebenalp-Bahn und dem Skilift Horn 
wird fortgesetzt. Neu konnte eine Zusam-
menarbeit mit dem nahgelegenen, tollen 
Skigebiet „Pizol“ vereinbart werden. In 
beiden Skigebieten erhalten Inhaber der 
Saisonkarte vom Skilift Trogen gegen Vor-
weisen der Saisonkarte (mit Foto!) einen 
markanten Rabatt, von bis zu 50%!

Vom 12. bis 16. Januar findet wieder die 
5 Franken Aktion des „Ostschweizerischen 
Skiverbandes“ für die 3. und 4. Schulklas-
sen statt. Mit dem „Skipass der Schweizer 
Familie“ werden im Januar den Familien 
mit entsprechendem Gutschein 20 % Ra-
batt gewährt. Und nicht zuletzt werden an 
zwei Abenden wiederum nur je Fr. 5.00 
für die Abendkarten am Skilift zu bezahlen 
sein. Die Daten werden kurzfristig bekannt 
gegeben. Und im “Rennkalender“ stehen 
die zwei grösseren Anlässe wie Jugendski-
und Klubrennen im Programm. Der Verwal-
tungsratspräsident wie auch alle anderen 
wünschen sich wieder einmal eine schnee-
reiche neue Saison, damit alle auch in der 
Wohnregion dem Skisport frönen können.

Rolf Wild, Trogen

M. Metallbau
Schlosserei - sanitäre Installationen

Marcel Müller ● Bruggmoos 4 ●  9042 Speicher AR

Telefon 071 344 14 51 ● Telefax 071 344 14 44
Natel 079 423 08 68 ● E-Mail m.metallbau@bluewin.ch

Fenstergitter Geländer Gartenzäune Gitterroste Konstruktionen
Allgemeine Schweissarbeiten (inkl. Alu und Chromstahl)

Sanitäre Anlagen Rohrleitungsbau

Elektrotechnik – Telefonanlagen  
Gebäudeautomation – Schaltanlagen 

Telefon 071 343 72 33
www.elektro-schwizer.ch

Elektro-Schwizer-AG_Inserat_90x60mm.indd   1 29.04.2014   13:47:53
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Hauptversammlung 
Skiclub Trogen

An der Hauptversammlung wurden 
die drei Vorstandsmitglieder Hansruedi 
Laich, Jrene Schrag und Selina Ruckstuhl 
wiedergewählt. Der Skiclub Trogen 
unterstützt die Genossenschaft Schnee 
Horn mit 5000 Franken für den 
Pistenausbau des Skilifts Horn  
in Schwende. 

Trogen - An der gut besuchten Haupt-
versammlung vom 21. November 2014 
im Restaurant Hirschen in Trogen wur-
den die drei Vorstandsmitglieder Hans-
ruedi Laich, Präsident und Kommuni-
kation, Jrene Schrag, Vizepräsidentin 
und Veranstaltungen, Selina Ruck-
stuhl, Finanzen und Aktuarin, für ein 
weiteres Jahr bestätigt.
Mit 5000 Franken unterstützt der Skic-
lub Trogen die Genossenschaft Schnee 
Horn und damit den Ausbau des Ski-
lifts Horn in Schwende. 4‘400 Fran-
ken steuerten 10 Mitglieder bei, 600 
Franken bewilligten die Mitglieder als 
Clubbeitrag. Der Skiclub Trogen besitzt 
dadurch 5‘000 Franken am Genossen-
schaftskapital. 
Der in Trogen aufgewachsene Werner 
Jakob wurde nach 40 Jahren Mitglied-
schaft bei Swiss-Ski zum Freimitglied 
ernannt.
Mit Roman Schläpfer als OK-Präsident 
setzt sich ein Mitglied ein, dass im 
kommenden Winter das traditionelle 
Jugendskirennen durchgeführt werden 
kann. Jetzt braucht es nur noch den 
dazu notwendigen Schnee! 

Top-Anlässe 
Der 1904 gegründete Skiclub Trogen 
konnte im Laufe des Vereinsjahres bei 
zwei Abgängen ein Neumitglied will-
kommen heissen. Derzeit zählt der 
Verein 74 Aktivmitglieder. Die aus der 
ganzen Region stammenden Mitglie-
der pflegen das sportliche und gesel-
lige Vereinsleben. Die bestbesuchten 
Anlässe sind jeweils der Skitest in Söl-
den, das Ausserrhoder Freundschafts-
rennen, das Clubrennen mit Fondue-
plausch, das Skiweekend in Obersaxen, 
die Skitour und der Wandertag.  

Aktive Renngruppe
Der Skiclub Trogen verfügt unter der 
Leitung von Reto Schmid über eine 
Renngruppe im Mastersbereich (Ü30), 
die an nationalen und internationa-
len Skirennen teilnimmt. René Hofer, 
Manfred Egger, Reto Schmid, Hans-
peter Thalmann, Thomas Peterer und 
Hansruedi Laich nahmen letzten Win-
ter an diversen Rennen teil. Hansruedi 
Laich gewann in seiner Alterskatego-
rie (Ü60) die Schweizer Jahreswertung 
und belegte an internationalen FIS-
Mastersrennen zwei Podestplätze. An 
den Schweizer Meisterschaften wurde 
er Erster im Riesenslalom und Zweiter 
im Slalom. René Hofer wurde Vierter 
im Riesenslalom (Ü65).   

Skiturnen
Seit Oktober findet bis Ende Februar 
am Mittwochabend in der alten Kan-
titurnhalle das von Denise Schacher, 
Selina Ruckstuhl, Martina Schumann, 
Beatrice Keller und Roman Schläpfer 
geleitete Skitraining unter dem Motto 
„Fit in den Winter“ statt. 

Anschliessend trifft man sich jeweils 
zum Höck im Restaurant Sand.   

Winterprogramm
Die Saison hat anfangs November 
bereits mit dem Skitest in Sölden be-
gonnen. Nach dem Clubjass vom 10. 
Dezember 2014 im Restaurant Sand 
findet am 26. Dezember 2014 ein 
Schneeplausch in Laterns statt. Nach 
dem Ausserrhoder Freundschaftsren-
nen vom 2. Januar 2015 am Skilift 
Horn soll am 17. Januar oder 14. Feb-
ruar 2015 das Clubrennen am Skilift in 
Trogen oder allenfalls bei Schneeman-
gel am zweiten Datum am Skilift Horn 
durchgeführt werden. Spontan wird 
zum Nachtskifahren am Skilift Trogen 
eingeladen. 

Das Skiweekend in Obersaxen ist auf 
den 7./8. März 2015 angesetzt. Ab-
geschlossen wird die Saison mit einer 
Skitour am 29. März 2015. 

Skiclub Trogen –  
www.skiclubtrogen.ch

 ▲ vlnr. die wiedergewählten Vorstandsmitglieder Hansruedi Laich, Jrene Schrag  
und Selina Ruckstuhl mit dem neuen Freimitglied Werner Jakob

http://www.skiclubtrogen.ch
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Exkursion der 
Kronengesellschaft 

Am 25. Oktober 2014 besuchte die Kro-
nengesellschaft die Kunstausstellung 
Sopie Taeuber-Arp im Kunsthaus Aarau. 
Sophie Taeuber-Arb - manche kennen sie, 
einigen ist der Name fremd, alle haben 
sie schon gesehen. Die Künstlerin welche 
von 1889 bis 1943 lebte und einen Teil 
ihrer Jugend in Trogen verbrachte, ver-
ziert nämlich unsere heutige Funfziger-
Note. Sie wird als eine der wichtigsten 
Künstlerinnen des 20. Jahrhunderts be-
zeichnet. Sie wusste souverän umzuge-
hen mit Form, Farbe und Material.  
„Fantasievoller und frecher als in den 
Werken von Sopie Taeuber-Arp kann 
geometrische Kunst nicht sein“ so titelt 
die Aargauer Zeitung oder „Kleiner Hut, 
grosse Avantgarde“ meint der Tagensan-
zeiger in Anlehnung auf ihr Abbild auf 
der Fünziger-Note. Tatsächlich sind ihre 
Bilder von grosser geometrischer Sorg-
falt. Im Gesamtwerk wird auch klar, wie 
sie sich mit den Formen weiterentwickelt 
hat. Waren es anfänglich nur einfache Li-
nien und Quadrate, mischten sich nach 
und nach auch komplexere Figuren in 
ihre Werke. 
Sopie Taeuber-Arp ist in Davos geboren 
und lebte von 1891 bis 1914 im bekann-
ten Taeuber-Haus an der Altstätterstrasse 
in Trogen. Natürlich schon Grund genug, 
dass ein Trogner Kulturverein den Besuch 
ihrer Ausstellung mit über 300 Expona-
ten in Aarau ins Programm setzen muste.
Die Ausstellung war vorbildlich geführt 
und nach einem Zwischenhalt in der 
Pizzeria schloss sich die ca. 20-köpfige 
Gruppe einer Stadtführung von Aarau 
an. Auch bei dieser Altstadtführung kam 
man als ostschweiz-orientierte(r) Frau 
oder Mann sichtlich ins Staunen, was 
Aarau in dieser Hinsicht zu bieten hat. 
Zahllose Bauwerke sind Zeuge einer Zeit 
wo Aarau mit Problemen wie der Was-
serbeschaffung zu kämpfen hatte. Es war 
ein intensiver, lehrreicher und langer Tag 
und als Redaktor der Trogner Info Post 
möchte ich hiermit der Kronengesell-
schaft mein herzliches Dankeschön aus-
sprechen, dass ich als Nochnichtmitglied 
an diesem Ausflug teilnehmen durfte.

(CK)

Nach einer schweren Erkrankung, nach einem 

Unfall oder nach der Geburt eines behinderten 

Kindes stellen sich viele Fragen.  

In einem persönlichen Gespräch suchen wir 

mit Ihnen gemeinsam nach Unterstützungs-

möglichkeiten für Ihre Situation.

Wir beraten Sie

• im Umgang mit den Folgen einer Krankheit

• bei der Klärung von Fragen im Bereich der 

Sozialversicherungen

• bei der Budgetplanung und finanziellen 

Engpässen

• bei Fragen zu Assistenz 

• bei Schwierigkeiten am Arbeitsplatz

• bei Beziehungsfragen

Wir geben Ihnen gerne Auskunft und nehmen 

Ihre Anmeldung entgegen. 

Pro Infirmis

Poststrasse 23

9001 St. Gallen

058 775 19 40

stgallen@proinfirmis.ch

www.proinfirmis.ch

PC-Konto 90-13745-0

Beratung
für Menschen mit einer

körperlichen, geistigen

oder psychischen

Beeinträchtigung und 

für deren Angehörige

Pro Infirmis St. Gallen-Appenzell

Tag der offenen Tür
Samstag 29.11.2014,  10.00 – 13.00 Uhr

Pinocchio 
Bühlerstrasse 3
9043 Trogen

Gerne zeigen wir Ihnen unsere neuen Räumlichkeiten.
Über einen Besuch würden wir uns freuen.

Pinocchio Team

Parkmöglichkeit: Landsgemeindeplatz  Trogen
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Kerzen aus  
Bienenwachs

Liebe Trogner Familien
Am 6. Dezember ist es wieder so weit- 
der Weihnachtsmarkt auf dem Landsge-
meindeplatz ist sicher ein Höhepunkt der 
Veranstaltungen in unserem Dorf. Besu-
chen sie uns mit ihren Kindern im Keller 
des Gemeindehauses zum Kerzen ziehen. 
Die Jugendlichen können hier ein persön-

liches Weihnachtsgeschenk für Freunde 
und Verwandte selbst herstellen. Kom-
men sie für ein Käfeli oder einen Schwatz 
in den tiefen Keller und bewundern sie 
die strahlenden Augen der Kinder.

Marlies und Carni

TROGNER SIND IMMER 
DABEI

Als Arbeitende
Cornel Pfister schaut für einen reibungs-
losen Auf- und Abbau der Marktstände 
und sorgt mit seiner ruhigen, kompeten-
ten und positiven Art für die Lösung aller 
Probleme, die sich in vielfältiger Art vor-
während und nach dem Marktgeschehen 
ergeben.

Carni und seine Helfer engagieren sich im 
stimmungsvoll eingerichteten Keller des 
Gemeindehauses für kleine und grosse 
Kerzenzieher.

Die Pfadi Trogen übt sich jährlich wieder 
als Marroni-Brätler, Austausch und war-
me Hände sind gewährleistet!

Thea Fricker organisiert und betreut mit 
Hingabe die Musik am Markt. Mit sol-
chem Erfolg, dass sie manchmal nicht 
weiss, wie sie alle anfragenden Musik-
gruppen unterbringen soll.

Die Kollekten-Sammler sind Schüler der 
Oberstufe Trogen, eine lustige, engagier-
te Gruppe!

Die Restaurant- Café- und Barbetreiber 
mit ihrem Personal haben an diesem Tag 
alle Hände voll zu tun und unterstützen 
mit ihren Angeboten wunderbar das 
Marktgeschehen.  

Die Samariter sind in Bereitschaft im Le-
sesaal der Kantonsbibliothek und sicher 
froh, wenn es bei der Bereitschaft bleibt.
Ich, Verena Fricker, bin offen für alle An-
liegen und hoffe, dass ich jeweils weiter-
helfen kann.

Als Anwohner
Schon einen Tag vor dem Markt  sind 

die umliegenden Einwohner vom Markt-
geschehen betroffen, Autolärm, Stände 
aufstellen, und am Markttag selbst mit 
Musik, Stimmengewirr....

Vielen Dank für das Verständnis und die 
Geduld!

Als Besucher
Die ersten Käufer sind meistens Trogner, 
sie geniessen den Vorteil, schon kurz vor 
Marktbeginn das Sortiment zu checken! 
Wenn dann nämlich die Verwandten und 
Bekannten dazu stossen, kaum mehr Zeit 
bleibt, Einkäufe zu tätigen....

Erstmals seit vielen Jahren können auch 
Marianne und Peter Schindler unbelastet 
den Markt geniessen, ihre Tätigkeit für 
die Musik in der Kirche haben sie über-
geben können.

Feuerwehr, Verkehrskadetten und und 
und, sicher habe ich noch einige verges-
sen, die sich am TAM engagieren, aufzu-
führen.
Ein grosser Dank gebührt euch allen!

Besonderes 
10 Jahre Kunst
Kunst-Stand * Kunstpreis *  
Ausstellungen

Trogener Kunstpreis 2014

Herzliche Einladung!
Samstag, 6. Dezember 2014, 15 Uhr
Verleihung des 10. Trogener Kunstprei-
ses im Festsaal Gasthaus Krone  
am Landsgegeindeplatz Trogen an  
Anita Burgermeister (Johanneum,  
Neu St. Johann SG)
Jakob Forster (Valida, St. Gallen)
Salvatore Provenzano (Quimby Huus,  
St. Gallen)

Grusswort: Regierungsrat Jürg Wernli
Vorsteher Departement Inneres und 
Kultur A.Rh.

Bis bald

Verena Fricker
http://adventsmarkt-trogen.ch

http://adventsmarkt-trogen.ch
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Wir freuen uns sehr, dass auch 
2014 ein Adventsfensterkalender 
für das Dorf Trogen entsteht.
Täglich wird ein Fenster des Kalen-
ders geöffnet und ab 17:00 Uhr bis 
ca. 22:00 Uhr beleuchtet.

Wir bedanken uns herzlich bei allen 
Mitwirkenden!

Adventsfensterkalender 2014

Die Fenster können bis am 
31.12.2014 bestaunt werden.
Wir wünschen allen Trognerinnen 
und Trognern einen friedvollen Ad-
vent mit Zeit!

Regula Heyer & Mirjam Wirthgen

1. Dezember Kirche Trogen, Elsi Hohl 13. Dezember Fam. Tapernoux, Berg 13

2. Dezember Coiffeur Monja, Landsgemeindeplatz 7 &
Carmen Duss, Befang 1

14. Dezember Fam. Flückiger Pfister, Hinterdorf 17
...gemeinsamer Rundgang, Treffpunkt 17:00 Uhr bei der Kirche, 
nach dem Rundgang Punsch vom Feuer im Garten bei Wirthgen 
& Kägi Berg 20. Wer etwas zum knabbern mitbringen möchte, 
darf es gerne vor dem Rundgang im Berg 20 deponieren, 
Danke!

3. Dezember Fam. Dufeu, Befang 14
...wachsende Krippe im Garten, immer wieder hingehen  
und staunen

15. Dezember Fam. Pecar, Altstätterstrasse 20

4. Dezember Geschäft SZS Fam. Schläpfer,  
Speicherstrasse 20

16. Dezember Fam. Link, Speicherstrasse 31

5. Dezember Fam. Auer, Bergstrasse 10 17. Dezember Fam. Fink Künzle, Speicherstrasse 8

6. Dezember Fam. Gorgon Lenz, Speicherstrasse 59 18. Dezember Kindergarten Nidern, Frau Spillmann  
und Kinder

7. Dezember Fam. Egger Indermauer, Boden 2 19. Dezember Altersheim Boden

8. Dezember Christoph, Lea, Nik, Rössli 20. Dezember Nicole Blattman, Dorfplatz 4

9. Dezember Nähatelier Hanni Kieser, Nähatelier, 
Oberdorf 2

21. Dezember Familie Flury, Berg 24

10. Dezember Werkheim Neuschwendi, Holzatelier, 
Bahnhofgebäude

22. Dezember 4-6 Klasse Rot, Herr Klöti und Team,  
Schule Nidern
...Fensteröffnung: 17 Uhr bis 18 Uhr mit einem besinnlichen 
Rundgang und Umtrunk.

11. Dezember Fam. Heyer, Oberdorf 8 &
Fam. Wirthgen Kägi, Berg 20

23. Dezember Familie Welz, Berg 22

12. Dezember Kinderhort Pinocchio, Bühlerstrasse 3 24. Dezember Thomas & Elisabeth Eichmann, Hinterdorf 19

Copyright IGGIS / Stand: 19.11.2014  / Kommunaler Übersichtsplan



17

TROGNER INFO POST 12 | 2014

DORFLEBEN – VORSCHAU

Wir suchen Sie - 
Sie aus Trogen und Umgebung
Einmal fürs Fernsehen arbeiten?

Können Sie sich vorstellen, einige Stunden beim Schweizer Fernsehen zu 
arbeiten? Wenn ja, dann lesen Sie weiter. Wenn nein, dann erst recht.
Träumen Sie von einer temporären Anstellung beim Schweizer Fernsehen?
Wir suchen für die Sendung Donnschtigjass vom 9. Juli 2015 motivierte  
Helferinnen und Helfer. Genau Ihr Können ist bei uns gefragt.
Wir bieten Ihnen am 9. Juli 2015 eine geregelte Arbeitszeit. Selbstverständ-
lich übernehmen wir die Verpflegung und stellen Ihnen die Arbeitskleidung 
(T-Shirt) zur Verfügung. Der Stundenlohn von 8 Franken ist netto und von der 
AHV-Pflicht befreit... Eine Riesenchance finanziell auf einen ‚grünen Zweig‘ 
zu kommen. Auch für Vereine sehr lohnenswert.
Schätzen Sie ein angenehmes Arbeitsklima unter freiem Himmel? Dann sind 
SIE die richtige Persönlichkeit für einen unvergesslichen Einsatz für Trogen. 
Ihre Bewerbung, ohne Zeugniskopien und Referenzen, senden Sie bitte an 
den Personalverantwortlichen des Donnschtigjass; Rolf Lenz, Speicherstras-
se 64, 9043 Trogen, 071 344 34 62, 079 276 63 45, lenzrolf@bluewin.ch. 
Er nimmt Ihre Anmeldung mit Talon telefonisch oder per E-Mail entgegen.  
Je schneller - desto besser. Sichern Sie noch heute Ihre Anstellung. Die  
Bewerbung wird bis am 9. Juli 2015 vertraulich behandelt.

Donnerstag, 9. Juli 2015  
in Trogen

Name   Vorname
Adresse   PLZ, Ort
Telefon   Natel
Um uns die Einteilung zu erleichtern, sind wir Ihnen dankbar, 
wenn Sie nicht nur Ihre Lieblingsfunktion ankreuzen, sondern auch 
diejenigen Funktionen, welche Sie bereit wären zu machen, sofern Ihre 
Favoritenfunktion schon besetzt ist.

mein  
Favorit

auch  
einetzbar

nur im 
Notfall

Festwirtschaft Service   
Buffet/Grill   

Bau Mittwoch   
Donnerstag   
Freitag   

Dekoration   
Bereit irgendeine Aufgabe  
zu übernehmen 

  

Die Entschädigung ist auszuzahlen an: Privat
Verein. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Wir bitten Sie, uns Ihre Anmeldung sofort oder bis spätestens 
15. Mai 2015 per Post oder Mail zuzustellen an:

OK Donnschtigjass, Rolf Lenz, Speicherstrasse 64, 9043 Trogen
071 344 34 62  /  079 276 63 45  / lenzrolf@bluewin.ch



Donnschtig-Jass  
9.Juli 2015 in Trogen
Liebe Trognerinnen und Trogner
An dieser Stelle werden wir regelmässig 
über den Stand der Vorbereitungen für 
den Donnschtigjass vom 9. Juli 2015 be-
richten. 
Das Thema ‚Helfer und Helferinnen‘ wird 
uns stark begleiten und fordern. 
Ohne viele gute ‚Seelen‘ werden wir die-
sen Anlass nicht bewältigen können. Wir 
zählen auf die Hilfsbereitschaft unserer 
Einwohnerinnen und Einwohner. Im Ge-
gensatz zu anderen Festivitäten steht hin-
ter unserer Organisation kein Verein. 

Ihr Einsatz ist unser grösstes Geschenk. 
Bereits jetzt schon ein herzliches Danke-
schön vom motivierten Organisationsko-
mitee:

OK-Präsident:
Ernst Carniello ‚Carni‘, Buchenweg 10, 
9043 Trogen, 071 344 35 11
carni@carniello.ch

Aktuarin:
Rita Schläpfer, Bleichi 17, 9043 Trogen, 
071 344 36 14
ritaschlaepfer@bluewin.ch

Bau:
Werner Schirmer, Habsat 7, 9043 Trogen, 
071 340 02 14 
v.w.schirmer@bluewin.ch

Festwirt
Röbi Graf, Lindenbüel 3, 9043 Trogen, 
071 344 26 04 
robert.graf@basler.ch

Finanzen:
Fredi Weiss, Hinterdorf 25, 9043 Trogen, 
071 344 49 04
fredi.weiss@trogen.ar.ch

Personal:
Rolf Lenz, Speicherstrasse 64,  
9043 Trogen, 071 344 34 62 
lenzrolf@bluewin.ch

Werbung - Kommunikation:
Hampi Krüsi, Niederenweg 19,  
9043 Trogen, 071 344 41 57
hampikruesi@bluewin.ch

Verkehr und Sicherheit:
Hampi Krüsi

Stellen Sie uns am Donnerstag, 9. Juli 
2015, ein bisschen von Ihrer Zeit zur 
Verfügung. Wir sind uns bewusst, dass 
in der heutigen Zeit genau dies oftmals 
fehlt. Machen Sie eine Ausnahme und 
leisten Sie etwas für die Gemeinschaft, 
etwas fürs Dorf, etwas von uns - für uns 
in Trogen. Danke!

Helfen Sie mit, dass Trogen in der ganzen 
Schweiz weiterhin als attraktives, aufge-
stelltes, hilfsbereites - und gastfreundli-
ches Dorf wiedererkannt wird. Es dient 
uns allen. Ich zähle auf Sie. Siehe „Stel-
leninserat“.

Herzliche Grüsse und bis bald -  
im Namen des OK‘s - Hampi Krüsi



mailto:lenzrolf%40bluewin.ch?subject=
mailto:lenzrolf@bluewin.ch
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Mittagstisch  
für Seniorinnen und 
Senioren

Der nächste Mittagstisch, organisiert vom 
Frauenverein, findet am

  X Mittwoch 3. Dezember, 
 um 11.45 Uhr 

im Restaurant Rebstock in Trogen statt.
Wir bitten Sie sich bis am Vorabend  per  
Telefon bei Anni Schefer ( 071 344 29 71,   
(auch Telefonbeantworter) zu melden.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
(Dieser Anlass findet regelmässig  jeden  
1. Mittwoch des Monats statt.  
Siehe auch Veranstaltungen auf  
www.trogen.ch

(pd)

Der Frauenverein Trogen lädt alle  
Seniorinnen und Senioren herzlich zur 

alljährlichen Adventsfeier

  X am Mittwoch, 10. Dezember 2014, 
um 14.00 Uhr 
ins Haus Vorderdorf ein.

Bitte melden Sie sich bis am  
6. Dezember 2014 an bei:

Fabienne Carniello
Buchenweg 10
9043 Trogen
076 430 15 06
fabienne@carniello.ch

(pd)

Es wird angerichtet am

  X Sonntag, 30. November 2014,  
um 11.00 Uhr,

Bibliothek Speicher Trogen,  
Hauptstrasse 18

Leonie Schwendimann und Alexandra 
Elias von der Buchhandlung zur Rose,  
St. Gallen, sowie das Bibliotheksteam 
stellen Neues aus dem herbstlichen 
Bücherwald vor.

Prof. Dr. Peter Faesi entführt uns in die 
Welt des Krimis.

Anschliessend wärmen wir Sie mit Suppe 
und Brot.

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns sehr 
auf Ihren Besuch.

Die vorgestellten Medien können ausge-
liehen werden.

Ihr Bibliotheksteam
Andrea Christensen, Priska Monnet,  

Franziska Naef, Gerry Züger, Hannelore Schärer

Herzliche Einladung zum Erzählcafé in 
der Erinnerbar im Hof Speicher vom 

  X Dienstag, 2. Dezember 2014,  
um 15 Uhr zum Thema 

Rituale früher und heute

Am 2. Dezember wird der erste  Advent 
schon vorbei sein. In vielen Wohnzimmern 
steht ein Adventskranz auf dem Tisch, die 
erste Kerze hat schon gebrannt. In vier Ta-
gen ist Klaustag und bis Weihnachten dau-
ert es keinen Monat mehr. Der Dezember 
ist ein Monat voller Rituale und schöner, 
alter Gewohnheiten. Aber nicht nur in die-
sem Monat strukturieren Rituale unser Le-
ben. Sie ermöglichen uns das Zusammen-
leben von der Geburt an bis zum Tod. Sie 
geben uns Orientierung und Sicherheit. Ri-
tuale haben meist ungeschriebene Regeln, 
die wir unbewusst übermittelt bekamen 
und die wir einhalten. 
Viele unserer Rituale scheinen veraltet 
zu sein, haben sich verändert und neue 
sind dazu gekommen.  Am nächsten Er-
zählcafé wollen wir uns erinnern, aus-
tauschen und nach dem tieferen Sinn 
einzelner Rituale forschen: beim Erzähl-
café, unserm Ritual an jedem ersten 
Dienstag des Monats.
Margareta Keller freut sich darauf, den 
Nachmittag zu moderieren und lädt alle 
Interessierten herzlich dazu ein.

(pd)
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Das Dorfskirennen im Jahr 2015

«Hans Krüsi – Malerei»
Das Museum für Lebensgeschichten im 
Hof Speicher zeigt Werke von Hans Krüsi, 
die von freier Pinselführung und fliessen-
der Farbe geprägt sind.

Die Ausstellung «Malerei» ist die dritte 
Werkauswahl aus der Hans-Krüsi-Samm-
lung des Kantons Appenzell Ausserrho-
den, die das Museum für Lebensge-
schichten zeigt. Hans Krüsi war in seiner 
bildnerischen Arbeit ein Mischtechniker 
par excellence. Er war Zeichner, Maler, 
Sprayer, Collagierer, Bastler, Installateur... 
Den Aspekt der Malerei herauszustellen, 
ist daher nicht einfach. Hans Krüsi selber 
sprach von «Ölmalerei», wenn er mit Pin-
sel und flüssiger Farbe arbeitete – auch 
wenn die Farbe Acryl oder Dispersion 
war. 

www.museumfuerlebensgeschichten.ch
Für Rückfragen oder eine Führung: 
Elisabeth Keller-Schweizer, Kuratorin,  
Tel. 071 866 18 86

AKTUELL

Wir freuen uns bereits auf den Winter 
mit viel Schnee. 
Die Organisation läuft und wir  
werden am 

  X Sonntag 18. Januar  
     oder 15. Februar 2015 

das Dorfskirennen durchführen. Es gibt 
die Startmöglichkeit einzel oder als Fami-
lie mit Massenstart. Interessante Fights 

oder auch einen Sonntag am Trogener 
Skilift mit vielen Begegnungen und 
Spass. Nähere Informationen werden 
folgen.
Einige Helfer haben schon zugesagt. 
Trotzdem sind wir froh um zusätzliche 
helfende Hände. Gerne nehmen wir 

Angebote an unter  
schlaepfer.trogen@bluewin.ch
 
Wir hoffen auf ein gutes Gelingen und 
viele teilnehmende Kinder und Erwach-
sene.

Was gibt es schöneres als vor der Haus-
türe den Schneesport zu betreiben.  
Schneesportfreunde Trogen

Kontaktpersonen: Roman Schläpfer,  
Reto Thalmann, Annette Breuer,  
Jrene Schrag, Pele Niedermann, Carni

(pd)

Der erste Schnee fällt auf die Dächer von 
Trogen und langsam aber sicher wird es 
winterlich. Wenn nicht heute, dann viel-
leicht morgen.

Auch die Adventszeit steht vor der Tür 
und mit ihr auch unsere  nächste Rabat-
taktion. Ein 5er Pack Munz kostet nun nur 
noch 3.- Fr anstatt 4.90 Fr. Für alle Schle-
ckermäuler und Schokoladen-Liebhaber 
unter uns! In verschiedenen Geschmacks-
richtungen wie Erdbeere, Kokosnuss oder 
Himbeere Greifen Sie zu! 

Unser Getränkeangebot geht in die 
nächste Runde, der Eistee Nestea lemon 
jetzt nur noch für 2.50 Fr. anstatt 3.- Fr.

Schon Millionär geworden? 
Den ersten Schritt dazu machen Sie am 
Kiosk:

DORFLEBEN – VORSCHAU

Skihelme für Kinder

abzugeben.

Melden bei Jre
ne Schrag  

Telefon 071 340 01 05

http://www.museumfuerlebensgeschichten.ch
mailto:schlaepfer.trogen@bluewin.ch
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Adventszeit – 
Weihnachtszeit –  
Jahreswechsel 

Liebe Leserinnen und Leser 

Der Gewerbeverein Trogen wünscht 
Ihnen allen eine geruhsame und er-
füllende Adventszeit – mögen Sie 
in dieser speziellen Zeit genügend 
Raum für sich, für Ihre Familie und 
Ihr Umfeld finden.
Weihnachten – ein Fest mit unter-
schiedlichen Erwartungen – der Ge-
werbeverein wünscht Ihnen, dass Sie 

stimmige Festtage ver-
bringen können und sich Ihre Wün-
sche, verbunden mit diesem Fest, 
bestmöglich erfüllen.
Gerne nutzen wir die Adventsaus-
gabe auch dazu, Ihnen für das ent-
gegengebrachte Vertrauen und die 
Berücksichtigung des einheimischen 
Gewerbes zu danken. Das vielfältige 
Angebot ermöglicht es Ihnen, die 
meisten Anliegen und Bedürfnis-
se im eigenen Dorf kompetent und 
umweltschonend erledigen und ab-
decken zu können. Das einheimische 
Gewerbe freut sich, Sie auch weiter-
hin persönlich und individuell bera-
ten, bedienen und unterstützen zu 

können. In diesem Sinne wünschen 
wir Ihnen einen guten Jahreswech-
sel und freuen uns, wenn wir auch 
im 2015 für Sie da sein dürfen. Wir 
freuen uns, wenn Sie sich bei den un-
terschiedlichsten Angelegenheiten 
und Bedürfnissen – vom täglichen 
Einkaufen über kleine Reparaturen 
bis hin zu Neubauten oder einem Re-
staurantbesuch – das einheimische 
Gewerbe berücksichtigen.

Im Namen des Gewerbevereins
Der Vorstand.

Alle Jahre wieder ...
... im Spätherbst ist in unseren Proberäu-
men im Schulhaus Vordorf eine eifrige 
Betriebsamkeit und Vorfreude zu spü-
ren. Die Jüngsten aus der Schar unserer 
„Jungen Wilden“ üben für ihren be-
vorstehenden Auftritt beim traditionel-
len „Dorfplatzchläusler“. Immer in der 
ersten Dezemberwoche (dieses Jahr am  
4. Dez. um 17.00 Uhr) fahren Samichlaus 
und Schmutzli mit Ross und Wagen auf 
unsern Landsgemeindeplatz und erfreu-
en die Trogner Kindergarten- und Schul-
kinder mit Bescherungen. Wie bereits 
seit vielen Jahren wollen unsere Jung-
bläserinnen und Jungbläser auch heuer 
mit den fleissig geprobten Advents- und 
Weihnachtsmelodien den Kindern die 
Wartezeit auf den Samichlaus verkürzen. 
Zum Dank werden die Musikanten an-
schliessend vom Gewerbeverein Trogen, 
dem Organisator und Sponsor des „Dorf-
platzchläuslers“, jeweils zu einem feinen 
Znacht in eines unserer Dorfrestaurants 
eingeladen.

Weitere, zur Tradition gewordene Auf-
tritte unserer „Jungen Wilden“:

  X am 6. Dezember, um 9.00 Uhr 
in der Kirche: Musik am Trogner  
Adventsmarkt

  X am 20. Dezember, nachmittags:
Kurzkonzerte in den Heimen von Trogen

Bei dieser Gelegenheit möchten wir Sie 
auch auf die bevorstehenden Anlässe 
unserer BBMGT aufmerksam machen:

  X am 7. Dezember, um 17.00 Uhr: 
Kirchenkonzert zusammen mit dem  
Gemischten Chor Wald in der Kirche  
Trogen

  X 23. Dezember, abends:
Traditionelles Weihnachtsblasen. Die 

BBMGT ist in Kleingruppen unterwegs 
im ganzen Gemeindegebiet

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche 
Adventszeit und freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Der Gewerbeverein von Trogen dankt 
der Brassband der MG Trogen für Ihren 
unkomplizierten Beitrag an unserem 
Chlausanlass. Die weihnächtliche  
Einstimmung macht unseren Chlaus 
noch festlicher. Vielen Dank für die  
Förderung unserer Jugend.

  X 4. Dezember 17.00 Uhr 
auf unserem Dorfplatz  

Euer Gewerbeverein Trogen
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Grüezi Trogä

Und scho „wiehnächtlets“ wieder. 

Balkone, Bäume, Fenster und Gärten 

werden mit aller Art von Beleuchtungen 

dekoriert. Obschon die Tage kürzer und 

die Landschaft ihre farblichen Reize nach 

und nach verliert, es ist ein Erlebnis durch 

diese so vielseitig dekorierte und beleuch-

tete Gegend zu gehen. Wieder geht ein 

Jahr zu Ende und man fragt sich, ob man 

auch alles richtig gemacht hat. Auch wir 

von der TIP-Redaktion stellen uns immer 

wieder diese Frage, kommt die Trogner 

Info Post in seiner Erscheinungsform und 

Inhalt gut an, was ist falsch, was fehlt al-

lenfalls. Teilen Sie uns doch Ihre Meinung 

einfach mit. 

Diese Frage stellen sich bestimmt auch 

viele DienstleisterInnen und Gewerbler 

von Trogen. Damit ein Dorf wie Trogen 

„funktioniert“ muss vieles aufeinander 

abgestimmt sein und seine Infrastruktur 

muss stimmen. Man muss sich im dörfli-

chen Café geborgen fühlen, man erwar-

tet grosszügige Öffnungszeiten von den 

Läden, Linderung der Schmerzen durch 

die Massage und vieles mehr. Man muss 

sich aber bewusst sein, dass auch Dienst-

leisterInnen und Gewerbler auf Feed-

backs angewiesen sind, um das eigene 

Produkt und Angebot weiter entwickeln 

zu können. 

Leider hat sich unser aller Kaufverhalten 

aufgrund unserer guten Mobilität derart 

verändert und nach aussen verlagert, 

dass es für viele lokale Anbieter sehr 

schwer geworden ist, überhaupt noch 

bestehen zu können. Und doch soll-

te - und dies gerade in der Adventszeit 

- jedermann sein Kaufverhalten wieder 

einmal überdenken. Könnte ich nicht we-

nigstens einmal in der Woche in Trogen 

das einkaufen was angeboten wird? Ist 

ab und zu ein Besuch in der lokalen Beiz 

oder Café nicht mindestens so spannend 

wie auswärts? Ein Trogen ohne irgendei-

nen Laden, wo man tägliche Utensilien, 

ein Grill-Steak, eine Druckerpatrone, ein 

kleines Geschenk, seine aktuelle Zeit-

schrift kaufen kann oder ein Trogen ohne 

die gemütlichen Gasthäuser rund um den 

Landsgemeindeplatz - alles nicht vorzu-

stellen!

Ich glaube, hier ist unser Umdenken und 

Nachdenken gefragt! In diesem Sinne 

wünscht Ihnen die Redaktion eine be-

schauliche und schöne Adventszeit.

Christof Kehl
Redaktor TIP

Ihr moderner Arbeitsplatz mit  
Sitz- Stehpult fast ohne Kabel 

 

 

 

 

 

 

 

 

alle Preise inkl.. MwSt./ nur solalnge Vorrat 

Passend für jeden Anlass 

Verzieren  Sie Ihre Briefpost mit selbst gestalteten 
Briefmarken! 

Einmalig CHF 10.- Pro Bogen à 12 Marken CHF 2.- 

Beispiel:  
12 Marken à 1.00 Franken 

CHF 24.- 

Wir freuen uns auf Ihren Auftrag! 
Ihr SZS AG-Team 
Speicherstrasse 20    9043 Trogen   
  info@szs-ag.ch    071 344 18 20 al
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Inserate in der Trogner Info Post
Grösse Abmessungen Preis
1/1 Seite hoch 185 x 255 470.–
1/2 Seite quer

hoch
185 x 125
 90 x 255

250.–

1/3 Seite quer 185 x  85 170.–
1/4 Seite hoch

quer
 90 x 125
185 x  62

125.–

1/8 Seite quer  90 x  62 100.–

Sie haben etwas zu verkaufen oder zu verschenken?  
Vermissen Sie ihren Kater? Schreiben Sie uns:  
tip@trogen.ch (Unkostenbeitrag Fr. 30.–)

P I N N W A N D  /  M A R K T P L AT Z  /  TA U S C H B Ö R S E

Hier könnte Ihre Anzeige 
stehen.

Sie haben etwas zu verkaufen oder zu verschenken?  
Vermissen Sie ihren Kater? Schreiben Sie uns:  
tip@trogen.ch (Unkostenbeitrag Fr. 30.–)

Günstig zu verkaufen

1 Paar Ski mit Bindung
Marke Salomon, RS 800, Powerline, 1,70 Meter
absolut neuwertig

071 344 27 88

Die nächste TIP erscheint:
Freitag, 12. Dezember 2014

Einsendeschluss für Beiträge und Inserate: 3. Dezember 2014.

Bitte alle Unterlagen per E-Mail an: tip@trogen.ch

Gewerbe und Dienstleister haben in dieser Nummer die Möglichkeit, sich mit einem 

 Gruss- und Dank-Inserat bei Ihrer Kundschaft für das entgegen gebrachte Vertrauen 

und die Zusammenarbeit im zu Ende gehenden Jahr zu bedanken.

Letzter Termin für die Inseratbestellung ist der 3. Dezember 2014.

Nutzen Sie die Chance.

11 mal     
  Trogner NEWS

Schenken Sie Ihren Verwand-
ten oder Bekannten auswärts 
ein Heimweh-Abonnement der  
Trogner Info Post für Franken 45.- 
im Jahr.

Einfach zu bestellen bei:  
tip@trogen.ch

http://tip@trogen.ch
http://tip@trogen.ch
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Füllen Sie die leeren Felder mit den Zahlen von 
1 bis 9. Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile, jeder 
Spalte und in jedem der neun 3 x 3-Blöcke nur 
ein Mal vorkommen.

S U D O K U

1

4
3
7

6

4

8

1

2  

9
6

3
5

3

4

8
4

9
7  

7

1

5

8

5

7
9
6

1

C o n c e p t i s  P u z z l e s 06010046211

4
1
8
3
2
5
6
7
9

9
5
3
6
7
1
2
4
8

2
7
6
8
4
9
5
3
1

5
6
2
4
8
7
1
9
3

7
3
4
9
1
2
8
6
5

1
8
9
5
3
6
4
2
7

6
4
5
1
9
3
7
8
2

3
2
1
7
6
8
9
5
4

8
9
7
2
5
4
3
1
6

06010046210

Der Gewinner des letzten Kreuzworträtsels 
wurde ausgelost und wir freuen uns, dass wir 

Herrn Daniel Hofstetter,  
Bergweg 1, 9043 Trogen 

den Preis, bestehend aus Trogner Checks im 
Wert von Fr. 20.–, gestiftet von der Redakti-
on, überreichen durften.
Herzliche Gratulation Daniel!

Auflösung der Rätsel der TIP-Nummer 11 | 2014

Bruno Mohn  

● sorgfältige Beratung
● termin- und kostengerechte 
   Ausführung Ihres Bau- 
   vorhabens

● zeitgemässes Bau-
   management
● motivierte Mitarbeiter
● moderner Maschinenpark

Bach 13, 9013 Trogen
Telefon 079 706 64 37

Telefax 071 344 37 59
bruno-mohn-gmbh@gmx.ch

BAUUNTERNEHMUNG GmbH

Senden Sie das Lösungs-
wort bis am 7.12.2014 an  
tip@trogen.ch.  
Der/die Gewinner/in wird 
ausgelost und erhält 
Gutscheine über Fr. 20.– 
diesmal freundlicher- 
weise gesponsert  
von der RAB Bar.  

Legen Sie 2 Streichhölzer so um, dass der Hund nicht 
nach rechts, sondern nach links schaut.

Welche Eingangstüre ziert dieser schöne Türklopfer?
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KIRCHE

E VA N G E L I S C H - R E F O R M I E RT E  
K I R C H G E M E I N D E  T R O G E N
GOTTESDIENSTE IM DEZEMBER 2014

Dienstag 2. Dezember 14.00 "Alti Lieder fürehole", im evang. ref. Kirchgemeindehaus Speicher; Organisation, Leitung: Elsa Graf, Hermann Hohl

Mittwoch 3. Dezember 19.15 „Raum der Stille“ in der Kirche Trogen, Pfrn. S. Schewe 

Samstag 6. Dezember 09.00 Olivenölverkauf vor dem Dorfladen 

Sonntag 7. Dezember 09.30 Gottesdienst in Wald, Pfrn. D. Engel. An diesem Sonntag sind wir eingeladen, in die Kirche nach Wald  
zu kommen. Um 9.10 Uhr steht für die ein Fahrdienst auf dem Landsgemeindeplatz Trogen bereit. 

Mittwoch 10. Dezember 18.30 Mahnfeuer zum Menschenrechtstag auf dem Landsgemeindeplatz Trogen 

19.15 „Raum der Stille“ in der Kirche Trogen, Pfrn. S. Schewe

Donnerstag 11. Dezember 10.00 Andacht im Hof Speicher mit Abendmahl, alle Menschen aus der Gemeinde sind herzlich willkommen, Pfrn. S. Holz

Freitag 12. Dezember 09.30 Andacht im Altersheim Boden mit Abendmahl, alle Menschen aus der Gemeinde sind herzlich willkommen,  
Pfrn. S. Holz  

Samstag 13. Dezember 10.00 Fiire mit de Chliine, ök. Team mit Pfrn. S. Schewe

Sonntag 14. Dezember 10.00 Gottesdienst, Pfrn. S. Schewe

Dienstag 16. Dezember 14.00 "Alti Lieder fürehole", im evang. ref. Kirchgemeindehaus Speicher; Organisation, Leitung: Elsa Graf, Hermann Hohl

Mittwoch 17. Dezember 19.15 „Raum der Stille“ in der Kirche Trogen, Pfrn. S. Schewe

Sonntag 21. Dezember 17.00 Kinderweihnacht, Kinder mit Esther Gorgon-Lenz, Anna Rose Schläpfer und Katechetinnen und Katecheten

Mittwoch 24. Dezember 17.30 Offene Weihnachtsfeier im Seeblick, Anmeldung bitte bis 19. Dezember an Elsi Hohl 071 344 13 14  
oder Susanne Schewe 071 340 00 39 

22.00 Christnachtfeier, Pfrn. S. Schewe, Musik: Flurin Rade (Akkordeon) und Lea Läuchli (Cello)   

Donnerstag 25. Dezember 10.00 Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl, Pfrn. S. Schewe; Musik: „Trio Anderscht“  

Mittwoch 31. Dezember 17.00 Silvesterfeier in der Kirche Trogen mit einer Formation der Musikgesellschaft und Pfrn. S. Schewe

Donnerstag 1. Januar 2015 17.00 Neujahrsgottesdienst in der Kirche Trogen, R. Wiesli, S. Holz, S. Schewe; Musik: Regula Schön (Querflöte)  
Hermann Hohl (Orgel)

Olivenölverkauf am Adventsmarkt

Am Samstag den 6. Dezember ist ab 09.00 Uhr wieder der Verkauf vor dem Dorfladen

Räume der Stille

Auch in diesem Jahr bieten wir wieder „Räume der Stille“ in der Adventszeit an. Ein wesentlicher Teil dieser Andachten ist das gemeinsame Schweigen,  
die Konzentration auf sich selbst und den Raum der Stille in uns. Die Andachten dauern ca. 30 Minuten  
und sind am 3. Dezember, 10. Dezember und am 17. Dezember, jeweils um 19.15 Uhr in der Kirche Trogen.

Kinderweihnacht

Die diesjährige Kinderweihnacht ist am 21. Dezember um 17.00 Uhr. Zum Gottesdienst mit Krippenspiel sind Gross und Klein herzlich eingeladen.

Einladung zur offenen Weihnachtsfeier

Wir laden Sie ganz herzlich ein, mit uns am 24. Dezember 2014 um 17.30 Uhr im Seeblick Weihnachten zu feiern! Melden Sie sich  
bitte bis zum 19. Dezember an bei Elsi Hohl (071/344 13 14) oder Susanne Schewe (071/340 00 39). Lassen Sie uns auch wissen, wenn Sie einen Fahrdienst 
wünschen. Wir freuen uns, mit Ihnen gemeinsam den Heiligenabend zu verbringen: Elsi Hohl, Röbi Graf, Susanne Schewe.

Christnachtfeier

Die Christnachtfeier am 24. Dezember 2014 um 22 Uhr wird musikalisch gestaltet von Flurin Rade und Lea Läuchli (Akkordeon und Cello).

Weihnachtstag 

Am 25. Dezember 2014 feiern wir um 10 Uhr den Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl. Die Hackbrettformation „Anderscht“  
( Andrea Kind - Konzerthackbrett; Fredi Zuberbühler - Konzerthackbrett; Roland Christen – Kontrabass) umrahmt den Gottesdienst musikalisch. 
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P A U L U S P F A R R E I  
S P E I C H E R / T R O G E N / W A L D
NOVEMBER

Freitag 28. November 09.30 Gottesdienst mit Rosmarie Wiesli im Altersheim Boden, Trogen

18.30 Firmweg: Weekend „Mein Glaubensweg, Suche nach Gott“; bis Samstag 17.00 Uhr

DEZEMBER

1. Adventsonntag / Kollekte: Bildungszentrum Fernblick, Teufen

Samstag 29. November 18.00 Gelegenheit zum Beichtgespräch

18.30 Eucharistiefeier mit Josef Manser

Sonntag 30. November 09.30 Gelegenheit zum Beichtgespräch

10.00 Eucharistiefeier mit Josef Manser

Montag 1. Dezember 16.30 Rosenkranzgebet

Dienstag 2. Dezember 06.00 Meditative Rorate mit anschliessendem Zmorge

12.00 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren / Pfarreizentrum Bendlehn

Donnerstag 4. Dezember 06.00
Rorategottesdienst für Schülerinnen und Schüler der Primarschule und ihre Familien mit anschliessendem  
Zmorge kath. Kirche Bendlehn

2. Adventsonntag / Auf dem Weg nach Bethlehem: Maria / Kollekte: Universität Freiburg

Samstag 6. Dezember 07.00 Meditation / Kontemplation 

18.30 Eucharistiefeier mit Peter Mahler und Josef Manser

Sonntag 7. Dezember 09.30 Gelegenheit zum Beichtgespräch

10.00 Eucharistiefeier mit Peter Mahler und Josef Manser; Musikalische Begleitung: Flötengruppe Elisabeth  Stingelin

Montag 8. Dezember 16.30 Rosenkranzgebet

Dienstag 9. Dezember 06.00 Meditative Rorate mit anschliessendem Zmorge

08.30 Glaubensgespräch für Seniorinnen und Senioren / Pfarreizentrum Bendlehn

19.40 Firmweg: Gruppenabend zum Thema Kirchenerfahrungen / Pfarreizentrum Bendlehn

Mittwoch  10. Dezember 18.30 Tag der Menschenrechte, Mahnfeuer auf dem Landsgemeindeplatz, Trogen

Donnerstag  11. Dezember 06.00
Rorategottesdienst für Schülerinnen und Schüler der Primarschule und ihre Familien mit anschliessendem  
Zmorge / kath. Kirche Bendlehn
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AGENDA

V E R A N S T A LT U N G E N  V O R S C H A U 
DATUM                           UHRZEIT VERANSTALTUNG / ORGANISATOR ORT

Januar 2015 DO 1 19:00 - 20:00 Tai Chi-Kurs für Anfänger/-innen / (*) / Tai Chi-Schule Guido Ernst / www.itcca.ch Kikobe-Dojo-Bendlehn

MI 7 11:45 Mittagstisch für Senioren / (*) / Anni Schefer / Marlies Carniello Rest. Rebstock

DO 8 19:00 - 20:00 Tai Chi-Kurs für Anfänger/-innen / (*) / Tai Chi-Schule Guido Ernst / www.itcca.ch Kikobe-Dojo-Bendlehn

SA 10 19:00 - 23:59 Flo & Mena / (*) / Viertel / ww.viertel.ch Viertel

MI 14 19:00 Spielabend im Haus Vorderdorf / (*) / Ludothek Speicher Trogen Wäldlerstrasse

SA 17 13:30 Clubrennen Skiclub Trogen / (*) / Skiclub Trogen / www.skiclubtrogen.ch Skilift Trogen

SA 17 19:00 - 22:00 Frauenviertel / (*) / Viertel / www.viertel.ch Viertel

SO 18 00:00 Dorfskirennen / (*) / Schneesportfreunde Trogen Trogener Skilift

DO 22 19:30 Samariter-Hauptversammlung / (*) / Samariter Rest. Sonne

Feb. 2015 MI 4 11:45 Mittagstisch für Senioren / (*) / Anni Schefer / Marlies Carniello Rest. Rebstock

SA 7 19:00 - 23:59 Migre le Tigre / (*) / Viertel / www.viertel.ch Viertel

MO 9 20:00 - 22:00 Alarmübung der Feuerwehr Trogen / (*) / Feuerwehr Trogen / www.trogen.ch

FR 13 20:00 Albert, wann stirbt die Malerei? / (*) / Rab Bar / rab-bar.ch Rab Bar

SA 14 13:30 Clubrennen Skiclub Trogen (Verschiegungsdatum) / (*) / Skiclub Trogen / www.skiclubtrogen.ch Skilift Trogen

SA 28 11:00 - 16:00 Wintermarkt - Koffermarkt / (*) / Marktfrauen Trogen Rest. Krone Trogen

März 2015 MI 4 11:45 Mittagstisch für Senioren / (*) / Anni Schefer / Marlies Carniello Rest. Rebstock

SO 8 09:30 - 13:00 Internationaler Frauentag / (*) / Alexandra Breu Jacqueline Streule Genossenschaft Hotel 

MI 11 20:00 - 22:00 Spielabend Ludothek / (*) / Ludothek Speicher Trogen Hauptstrasse

SA 28 20:00 - 04:00 Abendunterhaltung Brassband MG Trogen / (*) / Brassband MG Trogen / bbmgt.ch Turnhalle Nideren

April 2015 MI 8 11:45 Mittagstisch für Senioren / (*) / Anni Schefer / Marlies Carniello Rest. Rebstock

Mai 2015 SO 3 00:00 Trogner Brunch / (*) / Fam. Lutz Bauernhof Lutz

MI 6 11:45 Mittagstisch für Senioren / (*) / Anni Schefer / Marlies Carniello Rest. Rebstock

FR 29 00:00 15 Jahr Jubiläum / (*) / RabBar / www.rab-bar.ch

Juni 2015 MI 10 11:45 Mittagstisch für Senioren / (*) / Anni Schefer / Marlies Carniello Rest. Rebstock

Juli 2015 DI 7 08:00 - 21:30 Donnschtig-Jass / (*) / Carni mit OK Landsgem.-Platz

MI 8 11:45 Mittagstisch für Senioren / (*) / Anni Schefer / Marlies Carniello Rest. Rebstock

DO 9 16:30 - 18:00 Donnschtig-Jass / Hauptprobe für die Direktsendung mit allen Teilnehmern / Carni mit OK Landsgem.-Platz

DO 9 16:30 - 17:45 Donnschtig-Jass / (*) Generalprobe für Direktübertragung. Ab 14.30 Uhr Moderationsproben Landsgem.-Platz

DO 9 20:05 - 21:15 Donnschtig-Jass / Direktübertragung SRF 1 / Carni mit OK Landsgem.-Platz

DO 9 21:30 - 23:30 Donnschtig-Jass / Musik. Unterhaltungsprogr. nach der SRF Sendung (nur bei guter Witterung) Landsgem.-Platz

Aug. 2015 MI 5 11:45 Mittagstisch für Senioren / (*) / Anni Schefer / Marlies Carniello Rest. Rebstock

SA 22 09:00 - 16:00 Flohmarkt / (*) / Marktfrauen Trogen Landsgem.-Platz

Sept. 2015 MI 2 11:45 Mittagstisch für Senioren / (*) / Anni Schefer / Marlies Carniello Rest. Rebstock

Okt. 2015 MI 7 11:45 Mittagstisch für Senioren / (*) / Anni Schefer / Marlies Carniello Rest. Rebstock

Nov. 2015 MI 4 11:45 Mittagstisch für Senioren / (*) / Anni Schefer / Marlies Carniello Rest. Rebstock

Dez. 2015 MI 2 11:45 Mittagstisch für Senioren / (*) / Anni Schefer / Marlies Carniello Rest. Rebstock

Veranstaltungen bitte direkt eingeben unter  
www.trogen.ch, Suchbegriff Veranstaltungen.

Quelle: Veranstaltungen auf www.trogen.ch         (*) = Details siehe: www.trogen.ch, Veranstaltungen
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DATUM            UHRZEIT VERANSTALTUNG / ORGANISATOR / WWW ORT

FR 28 17:00 - 02:00 Hut rAb / (*) / rab bar trogen / www.rab-bar.ch rabbar

SA 29 10:00 - 13:00 Tag der offenen Tür / (*) / Kinderhort Pinocchio Kinderhort Pinocchio

MO 1 09:45 - 11:30 Svara Samhita Yoga für Einsteiger und Senioren / (*) / Verein Viva Vita / www.vivavita.ch Saal Sandegg

MI 3 11:45 Mittagstisch für Senioren / (*) / Anni Schefer / Marlies Carniello Rest. Rebstock

DO 4 17:00 - 18:00 Samichlaus / (*) / Gewerbeverein Landsgem.-Platz Trogen

DO 4 19:00 - 20:00 Tai Chi-Kurs für Anfänger/-innen / (*) / Tai Chi-Schule Guido Ernst / www.itcca.ch Kikobe-Dojo-Bendlehn

SA 6 09:00 - 17:00 29. Trogener Adventsmarkt / (*) / Verein Trogener Adventsmarkt / www.adventsmarkt-trogen.ch Landsgem.-Platz Trogen

SA 6 21:00 - 23:59 Lake Felix (DE) / (*) / Viertel / www.viertel.ch Viertel

SO 7 11:00 - 12:00 Museum für Lebensgeschichten, Führung / (*) / Musaeum für Lebensgeschichten Zaun / Hof Speicher

SO 7 17:00 - 18:30 Konzert: Gemischter Chor Wald und Brassband MG Trogen / (*) / Brassband MG Trogen / bbmgt.ch Evang. ref. Kirche Trogen

MI 10 09:15 - 10:45 Chäferlitreff / (*) / Nicole Minneci Rutz Haus Seeblick

MI 10 14:00 - 16:30 Adventsfeier für Seniorinnen und Senioren / (*) / Frauenverein Trogen Haus Vorderdorf

MI 10 19:30 - 21:00 Meditationsabend mit Intuitionstraining / (*) / vivescere / www.vivescere.ch MZR Kindergarten

DO 11 20:00 - 22:00 Samariterübung / (*) / Samariter Gemeindehaus

DO 11 19:00 - 20:00 Tai Chi-Kurs für Anfänger/-innen / (*) / Tai Chi-Schule Guido Ernst / www.itcca.ch Kikobe-Dojo-Bendlehn

DO 18 19:00 - 20:00 Tai Chi-Kurs für Anfänger/-innen / (*) / Tai Chi-Schule Guido Ernst / www.itcca.ch Kikobe-Dojo-Bendlehn

FR 19 17:00 - 02:00 tanzbar / (*) / rab bar trogen / www.rab-bar.ch rabbar

DO 25 19:00 - 20:00 Tai Chi-Kurs für Anfänger/-innen / (*) / Tai Chi-Schule Guido Ernst / www.itcca.ch Kikobe-Dojo-Bendlehn

MI 31 19:00 - 23:59 Silvestermenue im Hörnli / (*) / Landgasthaus Hörnli / hoernlitrogen.ch Landgasthaus Hörnli

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

jeden Montag Zeichnen und Malen (experimentieren, spielen und üben ohne Vorkenntnisse),  
Erw. 09.00 - 11.30 / 18.30 -21.00, Kinder 16.00 - 17.00 / Samstag: Erw. 09.00 - 11.30, im Palais Bleu /  
Programm erhältlich unter Sonja Hugentobler Schär, Künstlerin, Pädagogin,  
Kunsttherapeutin, 071 260 26 86 / (sonja.hugentobler@bluewin.ch)

jeden Montag, Dienstag und 
Donnerstag

regelmässige Yogakurse für Einsteiger und Fortgeschrittene / Montag 18.20 - 19.50 Uhr  / Dienstag 8.15 - 9.45 Uhr  
und 18.45 - 20.15 Uhr / Donnerstag 13.30 - 15.00 Uhr im Rösslisaal.  
Informationen: Claudia Schildknecht, 071 340 03 29 oder www.bewegungsfluss.ch

jeden Mittwoch  
(ausser Schulferien)

19.30 - 22.00 Ausdrucksmalen für Erwachsene bei Ester Münger, Speicher. Anmeldung 071 344 91 01.  
Schnuppermöglichkeiten nach Absprache Mütter-/Väterberatung: Rebekka Frick, Himmelrich 6, 9203 Niederwil - 
(erfrick@bluewin.ch)  Telefonische Beratungszeiten: 079 686 22 43

jeden 1. Mittwoch im Monat 11.45 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren

jeden Freitag ab  17.00 RAB-BAR-Betrieb / ein Mal im Monat: «SONDER-BAR-ES»

Jeden Do, Fr, Sa und So vom
13.11.2014 bis 4.1.2015

Do, Fr. ab 17.00
Sa, So ab 11.00

Landgasthaus Hörnli, Trogen   
Wiehnächtlichs im Hörnli ‚zom gnüsse und poschte‘. Bettina Brunner verzauberet ösi Gaschtschtobe. 

Quelle: Veranstaltungen auf www.trogen.ch         (*) = Details siehe: www.trogen.ch, Veranstaltungen

Veranstaltungen bitte direkt eingeben unter  
www.trogen.ch, Suchbegriff Veranstaltungen.

Nummern der  Ärz te 

Dr. med. A. Rohner 071 344 33 88

Dr. med. E. Züger 071 344 12 18

Dr. med. M.Schiltknecht 071 344 33 11

Dr. med. P. Kälin 071 344 31 31

Ärzt l i cher  Not fa l ld iens t
Bei einem Notfall zuerst den Hausarzt anrufen.  
Falls er nicht erreichbar ist, wenden Sie sich bitte  
an das Ärztefon:

0844 55 00 55 
Dort erhalten Sie Tag und Nacht an 365 Tagen im 
Jahr telefonische Beratung und werden auf Wunsch 
mit dem Dienstarzt vor Ort verbunden.  
Bei Bedarf wird für Sie die kantonale Notrufzentrale 
144 informiert.

Not fa l lnummern
Nr. 144      Sanitätsnotrufzentrale bei 
        lebensbedrohlichen Notfällen

Nr. 117      Polizei

Nr. 1414  REGA

Zahnärztlicher Notfalldienst:  
Tel. Nr. 144 anfragen


